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Deutschland fordert Abrüstung .

Die Tagung des oorbereilenden Abrüstungsausschusses in Gens / Gras Bernstorss verlangt Klarhell.

ij, , Gens , 6. Nov . Die 6 . Tagung des vorbereitenden Lb .
^ ^gsausschusses des Völlerbund «s ist heute hier eröffnet wor -

Infolge der Anwesenheit der sowjetrussischen Volkskommissare
»ie/ ' ksmal außergewöhnliche Sicherheitsmaßnah -

getroffen worden . Der Zutritt zu den Sitzungen ist für
öji » blikum gänzlich gesperrt worden ; die Zugänge zu den

werden aufs schärfste kontrolliert .
teti#„ e Zusammensetzung der 32 an den Ausschußtxrhandlungen
dj , ^Menden Abordnungen ist im großen und ganzen die gleiche

»>sher . Den Vorsitz führt der Pariser holländische Eesanote

^
London

^ " seiner Eröffnungsrede auf die Ergebnisse der Lon .
Flottenkonferenz und der bisherigen Verhandlungen des

^ itsausjltiusses hinwies und die Annahme des Abkommens
tnu ®1? finanzielle Hilfe für angegriffene Staaten hervorhob . Er
in Ulrich ferner den Bejch . uß der letzten Völkerbundsoersa »nmlung .

tils,
auf die No »wendigteit des Abschlusses der vorberel .enden

ilungsaibci .en hingewiesen wird , um dem Völkertmudsrat die
Einberufung der Weitabrüstungskonferenz zu einem

t«j
«" chst nahen Zeitpunkt " zu geben . Der Präsident stellt « hier -
^ ^drücklich feit , ein bestimmter Zeitpunkt für die Einberufung
Konferenz sei nicht vereinbart worden .

^ ie O -ffentlichkeit müsse sich endlich daran gewöhnen , nicht
J

' Mt oo .i Abrüstung , sondern lediglich von Herabsetzung
^ -d Begrenzung der Rüstungen zu reden . Di « allgemeine
Brüstung sei ein Ideal , das in der gegenwärtigen politi »

lchen und moralischen A>elttage nicht erreichbar sei.
lüttt- Ausschuß habe lediglich die Ausgabe , einen Abiommenseni -
^ ' auszuarbeiten , der dem allgemeinen Wettrüsten

' Q ' t gebieten solle. Eine Herabsetzung der Rüstungen se '
i- . Nnnli^. soweit dies die Belange der nationalen Sicherheit zu-

%
>lCi

dem
vi«{£ * vvvvvvvnviiVfcU WH/WI 'ViUHJJtU IMliQUU/tl -lVIt , Ulli UK

ltt V^ pe der Herabsetzung der Rüstungen zu ermöglichen , der
" Etappen folgen müßten .

H Gras Bernstorss
Sf h

' deutsche Regierung eine Erklärung ab , in der er da »
Wieo " n" e9 , ct bereits auf der letzten Tagung des Aus -

lm 3ahte 1929 ausdrücklich die Verantwortung für die von
K&e Arhe .

it des Ausschusses eingenommene Haltung abgelehnt
- bisherigen Ergebnisse der Ausschutzverhandlungen berück-

»Sic , lagte Bernstorss , die wesentlichen Kategorien der Rü -
. nicht . Von entscheidender Bedeutung ist. daß die erste

Abrüstung eine wesentliche Herabsetzung aller Rüstungs -
['Hill h

' e" darstellt . Die deutsche Regierung dringe aus einen mög -
gs,

° ' ° >«en Abschluß der Ausschußverhandlungen , damit der Rat
r l»t(« »

eine Abrüstungskonferenz zum 1. November 1931 ein -
fci [j

' ann . Nur auf diese Weise wird endgültig festgestellt wer -
Ux «r

"n®u , »b eine Absicht zur Abrüstung vorhanden ist oder nicht ,
. ' ch. darf sich keiner Täuschung hingeben . Die össent -
? e Ut , £ , nun P der Welt - macht sich heute nicht die
! 0 1eh 8 1 «en Illusionen mehr über die ergebnis -
^ Uss . ' Unfjährige ^ i Verhandlungden des Aus -

» " fei « S>
n ' 8 -vconate vertagt . Deutschland legt Wert darauf ,über die uneingeschränkte Veröffentlichung des

» ' ''lenL fieil Rüstungsstandes aller Länder als Grundlage der
Konferenzverhandlungen außerhalb des jetzt zur Ver -

" Hb 8 stehenden Abkommensentwurss vom Ausschuß erörtert

Deutschland fordert Klarheit , ob man jetzt tatsächlich»« in Abschluß der Arbeiten und zur Einberufung der
« in Abrüstungskonferenz schreiten will .
I «w Teil der heutigen internationalen Schwierigkeiten
^ »tsch,Verschleppung der Abrüstungsfrage zurückzuführen .
^ ,2 verlangt daher , daß man so schnell wie möglich zu

nlscheidenden Abrüstung sämtlicher Rüstungen schreitet .nn kam es zu einem Zwischenfall .

^ Litwinvw
'
»LifUBernstorss eine schriftliche ErNärung , die ein « An »

« » gegen die bisherige Haltung des Ab -
» Ausschusses darstellte . Er wurde zwar vom Präst -

1 litbf . Bemerkung unterbrochen daß allgemeine Erklärun -.
W' 8 leien . setzte jedoch unbeirrt die Verlesung des

in. englischer Sprache fort . Als der Präsident darauf

R
. »ttii t. • er ' c ^UnÖ ber Reve in die zweite amtliche Sprache ver -
^ » di . ,° ^ e gesamte internationale Presse zum Protest ge -

H,;
* So Ql

' ' * willkürliche Vorgehen des Präsidenten
«. »

' • ftr !t nach einiger Zeit gelang es den Beamten des Völker -
len

ctar iots , die Presse zur Wiederaufnahme ihrer Arbeit zu
• Sb '

r
"i ĉ em inzwischen die Erklärung Litwinows in französi -.

, tiitw - ^ verbreitet worden war .
k?) ais

ln
.°® protestierte dagegen , daß die Londoner Flottenkonfe -

it "fern« e Lösung des ^slottenproblems angesehen werde . Der
s», Ausschuß wolle nicht einsehen , daß heute ein Krieg dro -

t» " sg
Q ' e- ^ er Ausschuß nehme in keiner Weise von den Ge-

flUftn c • ' N ciiviiu / U4v -i. fc uci giu /CU;vl1 ulv -üui 1
? ,beiseiteschieben Die Moskauer Regierung habe bereits

^ en Tagung eine

Eine Anklagerede Lilwinvws .
sofortige SV prozentige Herabsetzung aller Rüstungen

beantragt . Sämtliche Vorschläge der Moskauer Regierung seien je-
doch vom Ausschuß abgelehnt worden . Der Ausschuß habe bisher in
keiner Weise eine wesentliche Herabsetzung der entscheidenden mili -
tärisch «n Rüstungskategorien vorgenommen Die Sowjet -Abordnung
beantrage daher , daß sofort zu einer Revision der bisher geschaffe-
nen Bestimmungen des Abkommensentwurfes geschritten werde , und
sie verlange , daß der Abrüstungsausschuh sich endlich us den Boden
der Erklärungen stelle , die die Staatsmänner Europas in der Ab -
rüstungsfrag « abgegeben hätten .

Litwinow dankte dann dem Präsidenten für die durch das Ver -
bot der Uebersetzung in die französische Sprache für seine Rode ge-
machte Reklame .

Eraf B e r n st o r f f erklärte , ihm sei es gleichgültig , auf wel -
chem Wege die Abrüstung erzielt werde . Es komme nur auf das
Ergebnis an .

Nach längerer Aussprache beschloß der Ausschuß , daß bereits er-
ledigte Anträge und Bestimmungen des Entwurses neubehandelt
werden könnten , wenn entsprechende neue Anträge eingereicht werden .

Englische Vorjch !Sge.
T .U. Genf , K. Nov . Die englische Regierung hat heute im Ab .

rüstungsausschuß einige bedeutungsvolle Abrüstungsvor ĉhläge ein -
gebracht , nach denen auch nach Abschluß des allgemeinen Abrüstungs
abkommens eine Erhöhung der in dem Abkommen festgesetzten
Rüstungen möglich sein soll , wenn ein Swat sich in einem Ausstand
befindet oder wenn der Völkerbundsrat zustimmt . Der seine Rüftun -
gen erhöhende Staat soll jedoch sämilichen an dem Abkommen bi -
teiltgten Mächten die Gründe hierfür bekanntgeben und seine Ab -
rüstung wich Fortfall der Ursache wieder rückgängig machen .

Nach einem weiteren englischen Antrag soll beim Vö kerbund
ein ständiger Abrüstungsausschuß eingesetzt weiden

dem sämtliche das Abkommen unterzeichnenden Machte angehören .
Einmal im Jahre soll dieser ewige Abrüstungsausschuß dem Vol -

kerbvndsrat über die Durchführung des Abrüstungsablommens bc-

rich . cn . Ferner soll jede vas Abkommen unterzeichnende Macht ^
da »

Äecht haben , bei diesem Ausschuß Klage gegen « inen anderen Staat

zu erheben , wenn dieser zu neuen Aufrüstungen schreliet oder

irgendwelche vorbereitenden Maßnahmen ergreift , welche die inter -
nationalen Beziehungen trüben könnten und in irgendeiner Weise
als ein Bruch des Abkommens anzusehen seien .

Das Schicksal OjtaZrikas.
Protest gegen die britischen EinverleibungspiSne «

* Berlin . 6. Nov . (Funkspruch .) Der Arbeitsausschuß deutscher
Verbände veröffentlicht einen Protest gcgen die britischen Plane aus
Einverleibung des Mandatsgebietes Deulsch -Ostafrika . in dem es

"
..^ ^ beabsichtigte Ver '

chmelzung Deutsch -Ostafrikas mit den
angrenzenden englischen Kolonien ist mit der Völkerbundsiatzung
unvereinbar . Sie würde ^ en ersten schritt zu eincr widerrech lihen
Einverleibung Deutsch - Ostafrikas in das britische Rrrti bedeuten .
Es handelt sich dabei um ein Land von d« r doppelten Größe Deulsch-
lands und von außerordentlich günstigen En wickkungsmöglichkei en .
Gegen dieses engliche Vorgehen muß im deutschen Volk von allen
Seiten schärfster Protest erhoben werden . Protest gegen o !e Vcr -
letzung der wenigen Deutschland nach dem Versa .ller Vertr ' g und
als Mitglied des Völkerbunds zustehenden Rechte Prote

't gegen die
Vernichtung des Mandatssystems in Bezug auf d .is größte a ' rikanis » e
Mandatsgebiet . Protest geg«n die dem Recht widerstreiten e Ann k«
tinn Deutsch -Ostafrikas durch England . Das deut che Volk muß sich
über olle Gegensätzlichkeiten hinweg in der Verte ' d '

gung seines
Rechts und des Rechtsge ankens überhaupt zu machtvollem , weithin
sichtbarem Protest zusammenfinden ".

Die UebersrJiwemmungen im Osten :

Das Hochwasser imOdergebiet.
Crossen unler Wasser.

TU . Frankfurt a. d. Oder , K. Nov . Die Scheitelwelle des
Hochwassers hat am Donnerstag Crossen erreicht . In Tschicherzig ist
dus Wasser im Lause des Tages um drei Zentimeter aus SM Meter
gefallen . Durch den starken Rückstau in das Flußgebiet der Obra ist
bei O st r i tz der Deich gebrochen , obwohl mehrere hundert
Mann der Züllicher Reitergarnison , viele Freiwillige Feuerwehren ,
Technische Nothilse und alle arbeitsfähigen Männer aus den be-
drohten Ortschaften aufgeboten waren . Die Dörfer Groß - und Klein -
Ostritz und Groß -Emölln mutzten fluchtartig geräumt werden . Ein
Teil des Viehes ist den Fluten zum Opfer gefallen . Crossen
steht unter Wasser . Rur der etwas höher gelegene Markt ist
hochwasserfrei . Sowohl von der Oder als vom Bober her ist die
Stadt vollkommen eingeschlossen . Im Großkraftwerk
Finkenheerd ist unter Ausbietung aller Kräfte die Sicherung des
Maschinenbetriebs durchgeführt . Der Dammriß , der sich am Mitt -
woch abend bei Göritz an der Stelle ereignete , wo der Damm schon
J926 zu brechen drohte , konnte geschlossen werden , sodaß Küstrin und
anch die rechtrseitige Oderniederung vor schwerem Unheil bewahrt
blieben . In Frankfurt ist das gesamte Industrieviertel am Winter ,
Hasen hoch überflutet . Die Berbindungsstraße nach Guben ist voll -
kommen gesperrt und etwa \ % Meter hoch vom Wasser überspült .
Das Elektrizitätswerk ist vom Wasser erreicht worden , doch sind
Stromstörnngen bisher nicht eingetreten .

Außer de» Odra , die zwischen Biesen und Schwerin weite
Flächen überschwemmt hat , ist nun auch die Warthe mit starkem
Hochwasser überall über die User getreten . Die Bewohner
verschiedener Wartebruchdörser mußten unter Mitnahme de» Viehs
ihr « Anwesen im Stich lassen , um der Gefahr des Ertrinkens zu
entgehen . Der gesamte Netzebruch gleicht einem riesigen See , aus
dem die einzelnen Gehöfte wie kleine Inseln herausragen . Die
Verbindung mit der Außenwelt wird nur durch Kähne ausrecht
erhalten .

Schlagerei in der französischen Kammer.
TU . Paris , 6. November . Die Wandelhalle der französischen

Kammer war am Donnerstag nachmittag der Schauplatz einer gro -
ßen Schlägerei zwischen dem Chefredakteur der nationalistischen
Liberi Camille A q m a r d und einigen seiner Anhänger sowie
einer großen Anzahl sozialistischer Journalisten und Abgeordneten .
Als Camille Aymard in der Halle erschien , wurde er sofort von
allen Seiten umringt und auf das heftigste beschimpft . Nach einigen
Bemühungen gelang es der Ehrengarde , die feindlichen Parteien
auf die Seite abzudrängen . Ministerpräsident T a r d i e u , der zu
gleicher Zeit die Wandelhalle durchschritt , um den Sitzungssaal zu
erreichen , betrachtete mit einem ironischen Lächeln den Vorgang ,
ohne sich jedoch weiter darum zu kümmern , ebenso der Kammer -
Präsident Buisson , der bekanntlich selbst der sozialistischen Partei
angehört .

Der heftige Wortwechsel , der inzwischen fortaesetzt wurde ,
artete schließlich zu Tätlichkeiten aus und der Ehefredakteur der
^ LibcrtS " wurde durch die Fensterscheibe einer der großen Türen ,

die zum Garten des Kammergebäudes führen , gedrückt und fand sich
auf der dort liegenden Terrasse wieder . Erst jetzt schritt die Ehren -
garde ein , nahm Camille Aymard in ihre Mitte und führte ihn
unter Geschrei und Drohrufen der sozialistischen Journalisten und
Abgeordneten bis auf die Straße , von wo er in einem Kraftwagen
zur Redaktion seines Blattes zurückkehrte .

Der Zwischenfall , bei dem nebenbei auch einige Sozialisten durch
Glassplitter verletzt wurden , hat in den Kammergängen zu den
lebhaftesten Kommentaren Anlaß gegeben . Noch lange nach Er -
öffnung der Sitzung hatten sich die Gemüter nicht wieder beruhigt
und man schenkte der außenpolitischen Aussprache weit weniger
Aufmerksamkeit als » dem Kamps zwischen den Sozialisten und
Chauvinisten .

Goidöiskonkbanlt
und Verkehrssteuern

vor dem Neichsrat .
* Berlin . 6. Nov . (Funkspruch .) Der Reichsrat genehmigte

in fetner öffentlichen Sitzung am Donnerstag den Gesetzentwurf
über die deutsche Golddiskontbank , der den Betrieb der
Bank den neuen Aufgaben entsprechend umgestaltet . Desgleichen
wurde der Verordnung über eine Senkung der Verkehrs -

st e u e r n zugestimmt . Sie sieht den Erlaß der Eesellschaftssteuer ,
der Erunderwerbssteuer und der Wertzuwachssteuer bei Ver -

schmelzung und Umwandlung von Kapitalgesellschaften vor . Darüber
hinaus wird der allgemeine Satz von 4 Prozent auf 2 Prozent und
die WertpaKiersteuer grundsätzlich auf 1 Prozent ermäßigt . Die
nächst-' Reichsratssitzung findet am 39. November statt .

DasArbeitsprogramm derReichsralsausschiisse
* B « rlin . 6. Nov . (Funkspruch .) Die vereinigten Reichsrats -

ausscyllsse beendeten am Donnerstag unter dem Vorsitz deg Reichs -
finanMinisters Dietrich die erst« Lesung des Gesetzentwurfs über
die Cinlchränkung des Personalaufwandes in der offen . lichen Ver -
waltung . Alle Abänderungswünsche wurden bi »
zur zweiten Ausschußberatung zurückgestellt . Man
kam uberein . alle Vorlagen zum Finanzplan in zwei Lesungen zu
berate ».

Am Freitag vormittag soll die erste Lesung des Gesetzentwurfs
über die Ausgabenfperre für die Haushalte der nächsten Zahr « vor -
genommen werden . Darauf soll die Beratung über den Gcsi.tzcnt>
wurf zur Weilererhebung der Zuschläge zur Einkommensteuer . Ledi -
genstcuer und Aufsichtsratssteuer folgen . Schließlich soll auch noch
die Haushaltsberatung am Freitag begonnen werden .

Für Samstag ist die Erörterung der Novelle zur Tabaksteuer
in Aussicht genommen . Montag und Dienstog sollen interne Be-
iprechungen über den Haushalt stattfinden . Am Mittwoch wollen
die Ausschüsse alle mit dem Wohnungsbau zusammenhängenden
fragen beraten , nämlich das Bau - Finanzierungsprogramm und die
Aendcrung der Wohnungsgesetzgebung , ferner die Realsteuersenkung

Die Reichsratsausschüsse hoffen am Mittwoch auch noch b?
zweite Lesung aller Vorlagen vornehmen zu können , die zum
Finanjplan der Reichsregierung bisher vorliegen.
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Der Kampf um Severing :

Misztrauensanträge abgelehnt
Mit 229 : 198 Glimmen.

oc. Berlin . 6 . Nov. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .1 Im preußischen Landtag hat am Donnerstag eine Mehr -
heit von 229 gegen 196 Stimmen den Mihtrauensantrag gegen den
Innenminister Severing abgelehnt . Das war zu erwarten , da ja
die Weimarer Koalition eine knappe Mehrheit hat und an die An-
nahm « des Mißtrauensvotums also ohnehin nicht zu denken war .
Es zeigt sich auch diesmal wieder, daß die Opposition nicht den letz-
ten Mann aus die Beine gebracht hat . Die Mehrheit für Seve-
ring ist größer als es dem tatsächlichen Stimmenverhältnis ent-
spricht . Immerhin ist es interessant , daß die Sozialdemokraten es
nicht gewagt haben , dem Mißtrauensantrag ein positives Ber -
trauensvotum entgegen zu stellen . Offenbar sind sie sich des Zent¬
rums nicht unbedingt sicher gewesen , jedenfalls nicht aller Zentrums -
abgeordneter , und haben es auf eine solche Kraftprobe nicht an -
kommer lassen wollen. Praktisch lebt auch das Kabinett Braun ,
das so gerne aus seine Stärke pocht, von abgelehnten Mißtrauen »-
votrn .

Im übrigen wird die weitere Entwicklung in Preußen durch
den Gang im Reich bestimmt. Die Sozialdemokratie weiß, daß das
Zentrun . fest entschlossen ist. alle Folgerungen zu ziehen, falls von der
Sozialdemokratie her dem Kabinett Brüning Schwierigkeiten ge-
macht werden sollten. Es kann also immerhin sein , daß die ganze
Herrlichkeit der preußischen Regierung trotz dieses abgelehnten
Mißtrauensvotums in wenigen Wochen zusammenbricht.

Kritik der Landwirtschaft
am Regiernnqspro ramm.

* Berlin , 6. November . (Funkspruch.) Die versammelten Vor»
fitzenden der deutschen Landwirtschafts , und Bauernkammern haben
am Abschluß ihrer in Berlin abgehaltenen Tagung in einer um-
fassenden Entschließung zum Regierungsprogramm Stellung ge-
nommeir.

Einleitend wird hierbei zum Ausdruck gebracht, daß auf den
von der Reichsregierung zur Sanierung der Reichsfinanzen sowie
zur Gesundung der deutschen Wirtschaft eingeschlagenen an sich zu
begrüßenden Wegen das erstrebte Ziel nicht zu erreichen ist. Wer-
ter heißt es dann u . a . : „Eine wesentliche Herabsetzung der gesamten
öffentlichen Lasten über das vorgesehene Maß hinaus muß gefor-
de « merken

Die Hauptursache für die Zuspitzung der Wirtschaft»,
lrise in Deutschland bilden die untragbaren Tribut -
leistunge». Es ist keine Gesundung der Wirtschaft mög -
lich, wenn au» dieser Tatsache nicht die politischen Folge«

rangen feiten» der Regierung gezogen werden.
Di « für die Fortführung einer beschleunigten Agrarhilfe angekün-
digten Maßnahmen werden als nicht ausreichend anerkannt , da die
Wiederherstellung der Ertragfähigkeit der deutschen Bauernwirt -
schast nicht genügend gesichert erscheint. Außer der dringend be-
nötigten Förderung der Milch- und Molkereiwirtschast sowie des
Obst- , Gemüse - , Hopsen - und Weinbaues muß eine

grundlegende Acnderung ter deutschen Handelspolitik
unter Ausgabe de» Meistbegünstigungssystems

angestrebt werden. In den bisher vom Epiritusmonopolamt zur
Kartoffelauswertung sowie auch sonstigen zur Sicherung der Ber »
Wertung des ? » nteüberschusies getroffenen Maßnahmen ist die Re -

Gerung auf halbem Wege stehen geblieben . Da » Osthilfegesetz bedarf
erier Erweiterung Im Mittelpunkte der vorgesehenen steuerlichen
Reform stehen für die Lundwirlschaf» dic Ankündigung einer Ein -
Heussteuer, grundsätzliche Vereinfachung des Steuerwesens , Kombi-
nution verschiedener Steuerarten . Senkung der Realsteuern und die
Abgeltung der Einkommenbesteuerung durch eine Objektsteuer. Die
endgültige Regelung des Finanzausgleichs ist zu begrüßen ." Ferner
wurde eine Entschließung betreffs sofortiger Hilfe für die vom Un-
wetterjchaden betroffenen schleichen Gebiete gefaßt.

Drew tz setzt iicy durch.
m . Berlin , 6. Nov. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

teitxng . ) Parteivorstand und Reichstagssrattion der Wirtschaft?-
partei haben am Donnerstag im Reichstag über den „Fall Eolosser"
beraten . der ja gleichzeitig das Problem her politi 'chen Grundein -

steflung der Wirtschaftepartei ist . Herr Eolosser hat vor acht
Tagen sämtliche Aemter der Partei niedergelegt , weil er sich die
Diktatur des Vorsitzenden Drewitz nicht länger gefallen lassen
wollte . Er hat sich aber damit nicht begnügt , sondern in der
Öffentlichkeit Erklärungen abgegeben. Dadurch Hot er begreiflicher-
weis « innerhalb der Partei seine Stellung geschwächt. Es darf nicht
überraschen, wenn unter die 'en Umständen die Reichstagssrak ion,
der Parteivorstand und die Fraktionsführer der Länderparlamente
dem Vorsitzenden Drewitz ihr volles Vertrauen
ausgesprochen haben und darüber hinaus „ein einmütiges Zu -
sammengehen in allen po . itischen und Parteisragen " feststellen .

Herrn Eolosser soll Gelegenheit gegeben werden, vor der zu-
ständigen Parteiinstanz seine Beschwerde vorzutragen . D«s ist
etwas unklar ausgedrückt, wird aber wohl richtig dahin interpre¬
tiert werden , daß Herr Drewitz zunächst nur einen formellen Sieg
erfochten hat , während der sachliche Melnungskampf in der Partei
weitergeht , wenn nicht Herr Eolosser die Folgerung zieht und
seine Beziehungen zur Partei überhaupt abbricht.

Begnadigungsgesuch
für die in öen Bauern -Prozesfen Verurteilten .

IN, Berlin , 6 . Nov . ( Drahtmeldung un ' erer Berliner Schrift -

leitung .) Das Präsidium des Reichslanobundes hat bei der Re . chs»
regierung den Antrag gestellt , den Verurteilten der
Bauernprozesse in Schlesw g Holstein und Ostpreußen
Straffreiheit zu gewähren , da in dem Eerchtsurieil auv-
drücklich anerkannt sei , daß die Verurteilten in selbstloser Weise und
nur au ? dem Drange der Solidarität mit ihren notleidenden Be-
rufsgenossen gehandelt hätten

Der Antrag ist glxichzeing auch an den Reichspräsidenten geleitet
worden mit einem Bcgleitschre ben , wor ' n zum Ausdruck gebracht
wird , daß ein solches Amnestiegesetz ein Beweis des Verständnisses
für das Elend und die Verzweiflung in der Landwirtschast sein
würde.

Killer antwortet Kervö.
TA . München, 6. November . Als Antwort auf die Anfragen

HervSs an Hitler in der „Bictoire "
, in der Herv« besonders den Ge -

danken eines deutsch- französischen Militärabkommens behandelte ,
veröffentlicht Hitler am Donnerstag im „Völkischen Beobachter"
eine weitere Stellungnahme . Darin sagt er u . a . . er sei entsetzt ,
gerade aus dem Munde Herv^s zu vernehmen , daß der Vertrag von
Versailles nicht zu hart erscheine . Hitler bedauert , daß Frankreich
nach Hervö unter keinen Umständen abrüsten wolle und werde.
Unter solchen Umstanden bliebe dem übrigen Europa nichts übrig ,
als den französischen Rüstungen zu folgen.

Ee sei >elb st verständlich , daß sich das deutsche
Voll srüher oder später die Mittel schaffen werde ,
die es zu seiner Sicherheit brauche . Für den Abschluß
eines deutsch- französischen Militärbündnisses liege keine zwingende
Veranlassung vor. Ein solches Abkommen würde nicht zu einer Be-
friedung , sondern sehr leicht zu einer Beunruhigung führen . Die
Rettung Europas vor dem Bolschewismus sei keine Frage technischer
Rüstungen und überalterter Militärbündnisse , sondern eine Frage
der Faschistisierung der europäischen Staaten .

Der Augsburger Giflmoröprozetz .
TU . Augsburg . 6. Nov. Der zweite Verhandlungstag im Augs-

burger Giflnrordprozeß brachte zu Beginn eine Ueberraschung. Ver-
teidiger Dr . Frey verlas eine Postkarte , auf der . ein weder ihm
noch vem Angeklagten bekannter Mann naniens Beyerle -Nürnberg
mitteilt , er wisse, daß eine Kellnerin in einer Augsburger Gaststätte
davon Kenntnis habe, daß der verstorbene Käjehändler Zerrle ge-
wohnhcitsmäßiger Arsenesser gewesen sei. Dieser Spur wird das
Gericht nachgehen .

Hierauf , wurde der 24 Jahre alte Sohn der Angeklagten , Josef
Lutzenbergs^ vernommen , der u. a . die ausdrückliche Frage des Vor -
sitzenden, ob er glaube , daß seine Mutter ihn habe vergiften wollen,
bejahend beantwortete .

Darauf wurde die Kellnerin vernommen , d ' e die Aussage ge-
niachl hatte , daß der alte Zerle ein gewohnheitsmäßiger Arsenik -
cüer gewesen sei. Die Zeugin weiß dies lediglich aus einer Er -
zäblung ihres verstorbenen Vaters . Als nächster Z ^ug« wurde ein
Schreiner vernommen, der seinerzeit mit einer Tochter der Ange¬

klagten verlobt war . Der Zeuge hält Frau Lutzenberger nicht jj
sähig die Vergiftungen durchgeführt zu haben . Dann wi«
Schwester vernommen, die die alte Frau Zerle , ihren Htann
dl« Familie Jchro . t gepflegt hat . Sie ist der Meinung , boft tt
bei den Zerles einwandfrei um Arfenikvergiftungyn handelt . .

In der Nachmittageverhandlung wurde der <11» Zeu .1« *

Sachverständige vereidigte Hausarzt der Familie Lutzenbe ,
Dr. K r a tz l au » Schwabmünchen, vernommen, der dle Angelt
schwer belastete. Er erklärte , baß da» Ehepaar Zerle , das « 6 »
falls behciwdelte , unter auffallenden Umständen plötzlich gesto> .
sei , ohne daß man die Ursache feststellen lonnte . Josef Lützen be ? i

habe mehrere Anfälle hintereinander gehabt , von denen sich , J
robuste Bursche immer wieder schnell erhol^ habe. ^Die ^

Erkram ^
!>

d?x Kinder der Angeklagten habe er auf Magenüberladung zv >»

gtsührl . Erst bei den Erirantungen in der Familie Schrott have .
an Gift gedacht , jedoch zunächst nicht an Arsen, da dazu fein# » ^
anlassung vorlag .

„Do X" in Aolland . |
TU Amsterdam, 6 . Nov . „Do. X" wird voraussichtlich

Lause de» Freitags nach Calshot bei Southamplon starten . Auch ° »r
Donnerstag bestand noch für das Flugschiff das lebhafteste Jäters Ci

Unzählige Menschen begaben sich nach Schellingwoude. ~ J
holländische Vertretung der Dornierwerke hatte 700 Gäste zur " i

sichtigung des Flugschiffes eingeladen . ^

Das Programm der Demokralen in Amerika
K . Newiork , 0 . Nov. (Eig . Kabeldienst der „Badischen Pres?'

'

Falls durch den Sieg der Demokraten in Amerika ein durchgreil !
des Uebergewicht der Demokraten geschaffen wird , io ist doch I 1. .,
anzunehmen , daß dies sich auf die Politik der Vereinigten Etao> -

wesentlich auswirken wird . Wohl aber ist ein gewisser Einfluß
die Anwendung von Tarisbestimmungen wahrscheinlich. Das demoi
tisch? Programm ist rein innerpolitisch eingestellt, und besonders
damit zu rechnen , daß die Partei wesentlich? Teile des Prograw «
für sich in Anspruch nehmen wird , welches der Vorsitzende R a s > «
dieser Tage verbreitete . Das ist vor allem ein Programm , we > «
die Belebung der wirtschaftlichen Lage vorsieht und in folgen n

Forderungen gipfelt :
Sämtliche Feiertage , ausgenommen Weihnachten , sind auf 3» »

tage zu verlegen , zwecks Sicherung des dreitägigen Wochenen
nationale Abstimmung über die Prohibition , ferner ein« frei ;üg>! M
Behandlung der Truste . Aufhebung der Kapitalzuwachskteuer . ^
durch freiwerdende Kapitalien der Wirtichast zufließen sollen. » A
schallung von politischen Einflüssen auf die Tarifkommission, «
Mitglieder auf Lebenszeit gewählt werden sollen . Ai

Soweit die Prohibitionsfrage in Betracht kommt ,
Zusammenstellung der bisherigen Ergebnisse, daß sich im ® ce
Trocken« und Nasse ungefähr die Wage halten werden und im . . Jj
präsentantenhaus die elfteren trotz stärker in ihre Reihen ge !«

gener Breschen die Führung behalten werden.
«ü

o ^
TU . London. 6. Nov. In einem Bergwerk in Moorgreen ^

Nottingham ereignete sich ein Bergwerksunglück. Es gab e>

Toten und dreißig Verletzte. ' kl

Bergwerksmiglllck in England .

Tages -AnzÄger .
lS !« deres Nebe im g « ier -i »em «>l . t

ftreita«. den 7. November .
LandeStkeater : Die Nibclunacn . 1. und 2 . Abteiluna . W& bis Wl
Kolosseum : Hollnwovd . die aroke am <rlk . Tmau . 8 Iinr .
B ° d . Ltch-WIele — tto « »eriba « » : Die L -ebc im Ülibliall . — SrebSkr »

Bercin
^
fjir dns

'^ entlchtnm Im Anstand iMKdrben-Oiißl'rnvve) !
runq von . Roly - Mimoso " im Kllnstlcrliaui . 8 Udr ^ . <tik

Vortraa »« ci»cin ;chaf<: , y<oiirafl it . Vo ^ ler -Miincken ..« vracke UN»
itonplitiit " im Jlul .ißnu der Tech » . Hochschule , >̂ g Nir .

Stade « Bauer : Ellte -Ao »»ert . 4 II fit . — Q ^eretten - uuü T » lcu>er <>̂

affee
^

^ deoi «! AfieuS ficiicrer Miislk . VjO Ubr .
^ SJalanl »: Iren und Lucia » u .

Mmeraar ?cn fätitlcTHt . 81 ; Konzert von Lo
«Avr -a - Palait : W ' lde Orchideen .

a. Attraktion««.
Sven. '

Ssdtnufciirn : Die unvollkommen « Ebe .
Union - ^ Iieater - chrauennoi — i^rauenallick .
Nesiöeui -Lichtkpiele : DrenfuS .
Palatt -Licktiviet « : Komm »u mir »um Re »»de, »v»al .

Rote Hände oder brennend rotes Geficht wirlen ui .'eln. Ein wlrlla«^
Mittel dagegen ist die kühlende, reizmildernd « und fchn«elg -weig« CrC " ;
l ^ odor , aud ) al» herrlich duftend« Pud «rui .ter?age vorzüglich gee

'S^
Ueberraschender Erfolg , Tube 1 wirksam unterlivtzt durch Leodor -Edelst

"^

EMck S0 Pf . In allen Chlarodont -LZerlaufsstellen zu hiben . VorkrieaSo " ' ' '^

Badisches Landestheater :

Zweites Sinfonie -Konzert .
Srflaussührung : 2. Sinfonie von Arthur Kuslerer .

Solist ! Nathan Milsteio .
Die verwaschene , süßliche Romantik in Karl Goldmarks Molin ?

kontert , die Klangherbheit, », und die verhangene Stimmung in
Arihur Kusterers zweiter Sinfonie — man kann sich innerhalb
eines Sinfoniekonzerts keinen größeren Gegensatz denken . Die
Liegenüber>tellung zeigte, wo Emdmark stand und wo Kusterer steht

G o l d m a r k, dessen exotisches Opernjchaustück .D îe Konigin
von Dada " vor einigen Jahren über unsere Bühne ging, macht
eine Biustk , die einer Aussicht in eine idealisierte Landschaft gleicht ,
überall Sonnenschein, alles schön gepflegt , alles wohl geordnet ! man
sieht zu freut sich , wird aber nicht an - noch ausgelegt ; denn ein
Blick in die Wene , in die Tiefe ist nicht da. Erregend war nur
die meisterhafte Wiedergabe durch den jungen , rasch zu internatio -
nuUm Ruhm ausgestiegenen Geiger Nathan M i l st e i n . Er ist
ein Birtuoje großen Stil » . Man bcwukt>« rt neben der
Schönheit seines gepflegten Tones die bezaubernde Leich igkeit in
allen technischen Disziplinen. Di« Wiedergabe des Voli >konzertes
war blitzblank und so lebendig wie nur möglich . Die Kadenz im
Finaljstz und die aus den stürmilchen Beifall hin gegebene Drein -
^qbe , eine Paganini -Etüde , halten durch den großartigen STbichu
im Vortrag alle Wirkung .

Auch in seiner vor einem Aahre in Baden -Baden uraufgeführt
ten zweiten Sinfonie mach! es Arthur Kusterer sich und den
Hörern nicht leicht . Man weiß aus früheren Werken dieses eigen-
willigen Kompo/>isten . daß er viel Problematik , viel Vergriibeltes
und Gedankliches in sein - Zlkusik verpuckt ! man weiß, daß er in
Adagiosätzen, vorzugsweise in seiner Kammermusik, voll wunder -
schöner Innerlichkeit und einer ihm eigenen Verhaltenheit als
Mensch und Künstler am Aufschlußreichsten ist . Er ist es auch in
der Trauermusik seiner Sinfonie . Sie ist das Kernstück des Wer -
kes . Sie ist ein Bekenntnis aus liefen Quellen innerer Anschauung
losgerungen . Und von dieser dreiteiligen Trauermusik aus gehen
tzemalische Bindungen zu den Eckiätzen, sammeln sich in der großen
Cod .i des Schlusses unt> schweißen den Inhalt zusammen. Die Land-
lchast , um im Bilde zu bleiben , die er durch die Symboisprache
seiner Musik zeigt , hat wenig Sonne ; sie ist hart aufgerissen, sie
führt aus der Tiefe hoch hinauf , aber , das darf doch offen getagt
werden , das strahlende Licht , die innere Freiheit , die Lösung und
Erlölung der Seele aus dem Druck , der Vergrübe ' ung . aus dem
Kampfe mit tausend dunklen Mächlen erreicht sie nicht . Wohl 'st
der Schluß des zweiten Satzes ins aufhellend« Dur hinübergeleitct .
aber vielleicht doch nur äußerlich, und die Lichter, die den letzten ,
am feil sten zusammengenieteten Satz erhellen , sind matt .

Arthur Kusterers Btusik ist ein Bekenntnis , wie es sich nur ein
deutscher Komponist von der Seele losringen tonnte . Und diese

Seele ist in starker Unruhe , sie gärt und rumort und bäumt sich Im
zweiten Satze zu erschütternder Größe auf Es ist ein Hinabtauchen
in die Tiefe , vielleicht freudlos mit wehmütigem Blick. Aber viel-
leicht ist es doch so , Arthur Kusterer , daß man in die Tiefe liinab-
steigen muß zum Kampfe mit drängenden dunklen Gewalten , um
sich durchzuringen , durchzukämpfen, um dann umso höher zur inneren
Freiheit hinaufzusteigen.

Man kann keiner Musik , wie sie in dieser zweiten Sinfonie aus -
gebreitet ist . kühler oder wärmer gegenüberstehen, nnr nicht gleich-
gültig : denn die tragenden Ideen und der von ihr ausgehende
geistige Eindruck haben eine ungewöhnliche Stärke . In der Zusam-
mendrängung , der knappen Fassung der musikalischen Gedanken, der
Polytonalhät , steht er mitten in den neuen Wandlungen der Musik
und hat sich nach dieser Sinfonie zu senen religiösen Werken hin-
durchgerungen , die ihm der Berliner Domchor u >iter Professor Rudel
aufführte . Und diese neuen . In Karlsruhe noch unbekannten Werke,
werfen ganz neue Schlaglichter auf den eigenen , schweren , kämpf -
reiche,» Weg Arthur Kusterers . der es. nochmals sei es geiagt . sich
und den Hörern wahrhaft nicht leicht macht , und deshalb auch kaum
uin sensationellen Erfolg werben dürfte . . .Sich treu bleiben"

, sagte
Siegfried Wagner in der Zeit schweren Ringens einmal , „darauf
kommt es an"

. Arthur Kusterer dar ? dieses deutsche Wort auch für
sich in Anspruch nehmen. Und es dürfte ihm mehr gelten als frisiert «,
glatte Worte .

Unser au -lge,eichnetes Landestheaterorchester vermit -
telte seine Sinfonie bervorragend . Generalmusikdirektor ? "^evh
K r I v s dirlaierte das Werk Wt auswendig mit ganz überraschend
viel EinfilhNlimkeit « nd Jnnerlickikeit. Den Schluß mackte der g ' ist«
reiche . klbmiNiae „Till Eulensviegel" von Richard Stranß ^ der außer-
ordentlich schwungvoll herauskam und dem musikalischen Leiter und
unserem Orchester reiche Ehrungen brachte. Ldr . Hertie .

Ein einzigartiger Autoaraphen !chad. Aus einem großen Schrank
in einem Landhaus der englischen Grafschaft Devonshire kommt ietrt
ein Handschriftenschatz ans Licht , wie er wohl kaum jemals in solider
ftülle erschlossen worden ist. Aus der Autoaraphensammlung von
I o h n W i l d . der 1855 auf seinem Landsitz Elapham Lodge starb,
werden demnächst unveröffentlichte Briefe in einer gronen Publika -
tion mitgeteilt , und schon ietzt hat die Times einige Kostproben die-
ses ungewöhnlich reichen Schatzes voraelegt . Es handelt sich um mehr
eis 5Ö00 bisderunbekannte Briefe , die von hervorragen¬
den Persönlichkeiten nicht nur Groß -Brltanniens . sondern auch des
europäischen Kontinents und der Vereinigten Staaten aus den letz -
ten 4 Jihrhunderten stammen. Neben den berühmten Staatsmän -
nern und Kriegs ^elden sind die großen Musiker. Dichter, Kil " fff « ,
Divlomaten usw . vertreten , und zwar hat der Sammler daraus Wert
gelegt , nicht Irgendwelche beliebigen Briefe zusammenzubringen,
sondern stet» einen der bedeutendsten Briefe , den der Betreffende in
einem entscheidenden Augenblick seines Lebens « ' schrieben hat . Die
Sammlung lag dreiviertel Jahrhundert verschiosien und sorgfältig
behütet in dem mächtigen Mahagonischrank , den er für sie einge-
richtet hatte . Nun ist sein Urenkel Earew -Hunt an die Fruchtbar¬

machung des Schatzes gegangen , der viele geschichtliche und f 1' ,
rische Probleme lösen und auf so manche Persönlichkeit ein **
Licht werfen wird . Die ganze Sammlung ist noch nicht geordnet '

durchgearbeitet , aber man schätzt ihren Wert auf mehrere Miß ''
Mark , und eine Anzahl von „Perlen " werden nun bekannt gew °
Darunter befindet sich z. B . der letzte Brief der Lady Hamilto»
Nelson, ein leidenschaftliches Bekenntnis , das an den Admiral
seiner Ausfahrt zur Schlacht von Trafalgar gerichtet wurde : '
der lekte Brief Walter Scotts , den er verfaßte , bevor er seine •%
nach Rom antrat , die seinen Tod beschleunigte. Fast alle berüd»'^
englischen Schriftsteller des 17 . und 18. Jahrhunderts find m>' ^
deutfamen Aeukerungen vertreten , ebenso die Künstler , wie
große Baumelster Thristopher Wren und Gainsborough . 3"'

^
Schreiben von Danton und Robespierre geben neuen Aufschluß ^
diele Führer der französischen Revolution : ebenso sind die
Präsidenten der Vereinigten Staaten mit wichtigen Dokuw ^ .
vertreten . Natürlich fehlen auch die englischen Herrscher nirfit■
eine Reihe Dokumente behandeln die diplomatischen Bezi«h'>%
zwischen Pin^nien und Frankreich . Holland und England zur 3e ' ' f
Königin Elisabeth . Ein besonderer Wert der Sammlung lieat "
d " rin . dost ieder Brief völlig unversehrt und unoetöffentfi ® ' >
Jedes Schreien befindet lich In einem besonderen Heft, da » £
noch seltene Bildnisse des Schreiber » enthält . C.

Das Pompeji des Balkan ». Ueder dt » Ausgrabungsarbeit ^
Mazedonien am Wardar in der Nähe des Dorfes G u a ° %
ist letzt ein Bericht des Belgrader Unterrichts -Ministeriums
nen , der auszugsweise auch in der Londoner Presse veröffentlicht
Danach wird die Belgrader Regierung im nächsten Frühjahr die .̂ j
grabungsarbeltcn aus eigenen Mitteln und in arößerem UN1'
als bisher fortsetzen . Es wird beabsichtigt , ein größeres Gelang /
dem das geschichtliche Stabs in den ersten Jahrhunderten n .
bau « war , nach Ueberresten früherer römischer und griechischer e .:
lungen zu durchforschen . Die Wissenschaft nimmt an . daß mo%,
eine städtische Siedlung aus der griechischen Zeit , etwa uw„ v
v. Eh stoßen wird , die durch Naturereignisse zerstört worden <!L,t
auf dessen Trümmern das spätere Siobi erbaut worden ist. ®Lj
das lange Zeit eine römische Kolonie mit weitgehender Selbst»^ j
tung war , wurde im Jahre 479 n . Eh . durch die Ostro-GotheU £
stört , später aber wieder aufgebaut und im 7. Jahrhundert » o" ,
Einwohnern dann verlassen. Seitdem ist es verfallen . Im V
Jahr ist eine Arena mit 5000 Plätzen ausgegraben worden , die
mutlich Gladiatoren -Kämpfen gedient hat . In diesem Ja ?
man die Reste einer Bastlika ausgegraben , deren Mittelsch'^ , :
weißen und schwarzen Marmorsäulen bestehend , noch ziemlich ffu ^
halten ist . Besonderes Interesse brinoen die Archäologen d«?
gefundenen Verzierunnen entgegen- Der Erbauer der Bastl" ,!
Bischof Budus von Stobi , der auf dem ökumenischen ÄontfL :
Nicea erwähnt wird . In unmittelbarer Nachbarschaft der Bai" '

hi>
man auf ein weitereg größeres Gebäude gestoßen , von dem m^ 5
her einige S " Itengem !̂ cher und ein Schwimmbassin freigelegt
Archäologen sind der Meinung , daß man von dieser Stelle verw^
das Zentrum der Stadt wird freilegen können.
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Eisenbahnpolilik in Württemberg und Baöen.
Ist Württemberg von der Reichseifenbahn bevorzugt ?

Von vr . Graff-Frelborx .
Württemberg hat 1927 den sogenannten Nord - Süd - Ver -

b^ CftpÄ .
"V * beI Re ' chseisenbahn geschlossen, durch den die Streckeich

anl «^ ?-rner
iVß *la3 und der Reichsbahn geschlossen, dur

rf ' uttgait — Ludwigsburg elektrifiziert
» »gebaut wird . Durch denselben Vert

^rburken —Tuttlingen —Hattingen zweigleisig ausgebaut wird ,
wurde im Juli 1330 ein Bertraa zwischen Land Württem -

h den die Strecke Eglinyen
und gleichzeitig oiergleifig

unro . Durch denselben Vertrag wurde der zweigleisige
. ^ dau der Strecke Ditzingen —Leonberg zugesagt . Ferner wurde
Lj °er Stadt Stuttgart die Filderbahn , die Strecke Neuhaufen —
ji,

» leiden für 1 Million von der Reichseisenbahn angekauft . Dies
»er Elektrifizierung vertrag von 1930.
Durch den Nord - Südvertrag hat Württemberg allein ein' >.iffunbsprogramm von 25 Millionen auf Strecke Horb —

eu bekommen . Der Elektrifiziermigsvertrag stellt ein Objekt
20 Millionen dar . Die letztere Strecke soll in 2—3 Jahren

^
>»et sein und 3000 Arbeiter beschäftigen . Württemberg

>!. die beiden Verträge , dann durch den Umbau des Bahn -
feine Arbeitslosen

von der Modernisierung der

2Sf*
l?nbct
i vurch die beiden Vertrage , dann dur >
PS Eutingen , Horb und Tuttlingen , für

9 r e vorgesorgt . Abgesehen von
kecken ist durch die Vertragsbestimmung , dah die Arbeiten und

zu oergeben sind , auch

■nciu-

?tc^ i !lpiirun ?ct1 bevorzugt in
zreil^

>chze,tlg für die württembergische
)u ^ et Vorsprung , den Württemberg dadurch bekommt , ist von

? b a> kaum einzuholen
Ll ^ ^ Sier wirft sich nun die Frage auf , ob Württemberg gegenüber
L ,s i k * » von der Reichsbahn bevorzugt ist. Leider mutz man hier

« i» das; keine Bevorzugung vorliegt , sondern das;
^ k - k° ? " temberg , die Stadt Stuttgart und die Amts -
Vn- lKn>. .? ^ rschi > ften große Opfer gebracht haben . Ohne dies
(«««Witt - Württemberg heute noch nicht in der glücklichen Lage sein ,oett für Industrie und Erwerbslose bekommen zu haben .
if ? as den Nordsüdvertrag anbetrifft , so haben sich z . B . an der
nen^ C £ ofi—Hattingen die Amtskörperschaften Rottweil , Tutt -

^ pahingen . Sulz u . Horb mit 3,1 Millionen durch unver »
suchx Darlehen an die Reichsbahn beteiligt .

ibt

Württemberg
Industrie gesorgt .

n, ^ ei dem erst kürzlich abgeschlossenen Elektrifizierungsvertrag hat
/ vt^ iz . Land Württemberg für die Ausgaben der Reichsbahn mit'

^ Millionen 8,? Millionen übernon " — — * m
f L . ' jjoit bar al >̂ Kaufpreis für die

Aiillionen 8,5 Millionen übernommen . Hiervon tragen z. B .
i -.kiih

' ?011 bar aK Kaufpreis für die Filderbahn 1 Million , die
Se «11>{„

5J
'örperfchaFt Ehlingen hat 40 000 Mark , die Amtskörperschaft

im *
Si»I er 9 fi0 0n() Mark als Darlehen gegeben . So kommen für die

- <■ ß 20 Millionen Gesamtbaukosten Staat , Reichsbahn , Stadt"" gart und Amtskürperschaften auf .
^ D « der Betrag von 8,5 Millionen als ju 4 Prozent verzinsliches
lj

lchen gegeben und in 17 Jahren zurückzuzahlen ist , haben alio
^ gesamten Körperschaften , da sie wohl 7 Prozent für das Geld

1 iAl ? ^ e " haben , etwa 3 Prozent als Berluft für 17 Jahre
i ei? ,

' Rch genommen, dadurch aber erreicht, daß Württemberg nicht
einen 15 Minuten - Verkehr auf seiner elektrischen Streck « Eft-

wh «
1—Stuttgart —Ludwigsburg bekommt , sondern auch der Elek -

Gerung Ulm —Stuttgart vorgearbeitet wird . Eßlingen —Stutt -
ist das Kernstück der Ost—West -Linie .

Was folgt daraus für Baden ?
||t

$ aben wird eine Elektrifizierung seiner Hauptstrecke nnd Ee .
^ '?sbak,ne' l nur erreichen , wenn das Land Baden und die

ai v'M°. ' Ichen Städte mit Opfern der Bahn entgegenkommen .
»«ißu die Gebirgsbahnen wie Hölltentalbahn und Schwarzwald -

'6,f :
Jfiii

n Eliten in erster Linie elektrifiziert werden , weil die Elektri -
gerade auf Gebirgsbahnen sich als wirtschaftlich er -

Der badische Staat darf daher nicht mehr beiseite stehen und
erklären , er Hab« für die Elektrifizierung kein Eelo . Er muß . wie
dies t » r württembergische Wirtschaftsminister getan hat , für dl« ein -
zelnen Strecken sozusagen Zweckverbände gründen , die Zni -
tiatioe ergreifen und mit den in Betracht kommenden Gemeinde »

zusanlinen für die in Betracht kommenden Strecken der Reichsbahn
Vorschläge unterbreiten . Bei der großen Arbeitslosigkeit dürste es
nicht zu schwer fallen . Hand in Hand mit den Städten ein
Relchsbahnbejchaffungsprogramm aufzustellen , das
auch der Reichsbahn die Elektrifizierung erleichtert . Wie die Ge ->
janitwirtschaft in Württemberg einen großen Impuls durch die
Eijendahnaufträge betommen hat , so würde auch Baden , nehmen
wir als erste Etappe die Elektrifizierung der Gebirgsbahnen , einen
Verkehrssortschritt erleben , der der ganzen Wirtschaft zugute kommt .

Arbeitsbeschaffung und Arbeitserhaliung sollte in der jetzigen
3eil oie Haupt orge des Staates sein . Und dazu muß jei . ens des
Staates

'
aktive , d. h. vermittelnde Eijenbahnpolitik getrieben

werden .

Kitler spricht in Mannheim.
Mannheim . 0. Nov . Im überfüllten Nibelungensaal sprach am

Mittwoch abend der Führer der Nationalsozialisten . Adolf Hitler .
Etwa 7—8000 Personen hielten den Saal besetzt. Nicht endenwollen -
der Beifall begrüßte Hitler bei seinem Erscheinen . „Der Zusammen -
bruch"

, so führte Hitler aus , „war nur ein scheinbarer . Er war nicht
die Folge des verlorenen Krieges , der schwer lastenden Verträge , frni *
txin die Folge des Mangels an innerer Kraft . Die Kraft , die ein
Volk besitzt , darf nicht zerstörend im Innern wirken , sondern muß
nach außen hin in konzentrierter Form einsetzen . Diese innere Kraft
muß wieder dem Allgemeinwohl zur Verfügung gestellt werden , denn
das Wiederaufkommen des deutschen Volkes ist eine Frage der politi -
schen Macht , nicht des Fleißes allein . Der Schlüssel zum Wellmarkt
heißt Kraft . Im Kampf um den Weltmarkt wird nur der Stärkste
siegen ; hinter dem Kaufmann muß die Macht stehen .

"
Der Redner kam dann auf die innere Spaltung in

Deutschland zu sprechen . „Wären wir nicht durch Konfessionan
zerrüttet gewesen , so wären wir nicht zu spät zu der Verteilung der
Welt gekommen . Wir hätten zuerst das Recht auf Weltgeltung ge-
habt . Wir brauchen daher einen dritten Gedanken , der die anderen
beiden geistig besiegt und sie einigt . Wenn es nicht gelingt , diese
„Plattform " zu finden , dann ist das wirkliche Ende gekommen . Un -
überwindlich sind die Begriffe Sozialismus und Nationalismus .
Sozialismus muß den Nationalismus , der Nationalismus den Sozia -
lismus ausschließen . Die Soldaten haben gekämpft nicht für die
Partei , sondern für das Vaterland , und nur von dieser Seite kann
das Problem gelöst werden . Der Weg ist schwor, aber ich gehe ihn .
Das Persönliche muß zurückgestellt werden und iede M -ismahme ist
gut . wenn sie nur der Gesamtheit dient . Der Nationalsozialismus
kämpft nicht für eine Klasse , sondern für alle . Oft wird dies Jdealis -
mus genannt , aber dieser Idealismus ist der wahre Realismus und
in diesem Idealismus münden Nationalismus und Sozialismus . Die
Menschen dürfen nicht mehr nur ihren Beruf , ihren engen Kreis
sehen , sondern müssen an alle denken , Deutsche sein . Wir sind Blätter ,
die heute grün , morgen gelb sind : aber alle sind wir an demselben
Stamm , der erhalten und gesund bleiben muß . Am Ende unseres
Weges, " so schloß Adolf Hitler , „steht nicht der Sieg der Partei ,
sondern der Sieg des Volkes ."

Urleil gegen Mannheimer Nationalsozialisten .
8 Mannheim , 6 . Nov . Vor der Großen Strafkammer des Land -

gerichts Mannheim fand die Berufungsverhandlung
gegen vier Nationalsozialisten statt , die sich an einem
Ueberfall auf Reichsbannerleute vor der Sickingerschule beteiligt
hatten und vom Mannheimer Schöffengericht wegen gefährlicher
Körperverletzung zu Gefängnisstrafen von sechs Wochen bis
zu fünf Monate «, verurteilt worden waren . Auch in der neuen
Beweisaufnahme wurde festgestellt , daß der Ueberfall planmäßig
vorbereitet war . Die Angeklagten behaupteten , an den Vorkomm¬
nissen unbeteiligt oder in Notwehr gewesen zu sein . Das Gericht
kam nach längerer Verhandlung zur Verwerfung der
Berufung .

Widerstand gegen die Polizei.
Schlägerei in Mannheim .

) ( Btannheim , 6. Nov . Am Dienstag abend gegen 8 Uhr en>
stand vor einer Wirtschaft zwischen einem 25 Jahre alten Tag -
löhner , einem 30 Jahre alten Eisendreher und einem bis jetzt noch
unbekannten Manne Streit , der zu Tätlichkeiten ouszuaticn
drohte . Der eingreifenden Polizeistreife wurde sofort h e s l i g e r
Wioerstand entgegengesetzi , jodaß vom Gummiknüppel
und vom Polizeisäbel Gebrauch gemacht werden mußte . Durch
den Vorfall entstand in den umliegenden Straßen eine Ansumm »
lung von etwa 3—400 Personen , die zum Teil gegen die Be -
amien Stellung nahmen . Von dem von privater Seit «
alarmierten Notruf l und dem von der Streife herbeigerufenen
Notruf II wuriden die Straßen ge ciubert Einer der Täter wurde
an Ort und Stelle festgenommen , der zweite nachträglich ermttelt .
Außerdem wurden zwei weitere Personen vorläufig festgenommen ,
weil sie der wiederholten Aufjorderung , sich zu entfernen , keine
Folge leisteten .

Bestrafter Wegelagerer .
Bretten , 6. Not ). Auf der Landstraße von Knittlingen nach

Bretten verrammelte en Wegelagerer mit Holq die Strafe ,
setzte sich im Dunkeln versteckt daneben » no wartete der D tiae? die
da kommen sollten . Der erste . Benzinkutscher "

, der mit seinem
Wagen daherkam , hatte aber für den Burschen die richtige „Hand -
^ uhnummer "

, >odaß dieser das Lausen verlernte und von dem
Auromann in Bretten bei der Polizei abgeliefert werden tonnte .

Unsall -Ckronik.
fz . Kehl , 6. Nov . ( Arbeitsunfälle .) Beim Abladen von StZMM -

holz in einem Sägewerk am Hasen fiel dem Arbeiter Heinrich
Schneider aus Rheinbijchofsheim ein 'chwerer Stamm derart aui
den Fuß . daß er mit einem komplizierten Knöchelbruch
ins Krankenhaus überführt werben mußte . — Infolge Kettenbruchs
an Buldogg flogen dem bei Zübl in beschäftigten Fahrer Emil
W e g e l aus Auenheim Kettenstücke mit solcher Wucht an die
Beine und Füße , daß ihn das Sanitälsauto mit schweren V »r -
letzungen ins Krankenhaus verbringen mußte .

fz . Kehl , 0 . Nov . ( Unbekannte Leiche gelandet .) Bei der Rhein -
brücke zwischen Drusenheim und Greifern wurde eine bis jetzt un¬
bekannte Leiche gelandet , der Tote ist 1 .70 Meter groß und e wa
50 bis 55 Jahre alt . Da die Leiche einen tiefen Stich in
der Herzgegend hat , ist ein M o r d n i ch t ausgeschlossen .

— Aha ( bei Schluchsee) , 6 . Nov . ( Zugentgleisung . ) Bei der
Einfahrt des Personenzugs 1547 (ab Freiburg 7 Uhr ) in den
Bahnhof Aha sDreiseenbahn ) entgleiste am Donnerstag vor -
mittag 9 Uhr die Lokomotive , der Gepäckwagen und ein
Personenwagen in der Einsahrtweiche . Verletzt wurde
niemand . Der Sachschaden ist gering . Der Verkehr ab Aliglas -
Hütten -Falkau wurde durch Umsteigen auf Kraftwagen ausrecht «r -
hallen . Die Störung war um 18.30 Uhr behoben .

!« >

Diese
. rct'

,xr <y
Regulärer

Zahnbürste
Einzefverfcaufspreis RM . l ^ O
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bei Einkauf
einer Tube
4er neuen
Colgate Zahnpaste

joo Mark
toR FÜR BEGRENZTE ZEIT —

•^ IJFEN ! IE NOCH HEUTE

Die Bürste
Prüfen Sie diese Bürste, ihre Form, Größe und Borsten .
Sie ist von geschickten deutschen Arbeitern hergestellt .
Ihre Borsten sind schneeweiß und von bester deutscher
Qualität . Jede Bürste wird in der Fabrik sorgfältig kon¬
trolliert . Die Borsten sind besonders fest eingefugt .
Der reguläre Einzelverkaufs -Preis der Colgate -Zahn-
Bürste beträgt RM . 1,50 . Heute haben Sie Gelegenheit ,
eine Colgate • Zahnbürste beim Einkauf einer Tube
Colgate -Zahnpaste für RM. I . — GRATIS zi\ erhalten .

Die Zahnpaste
Colgate -Zahnpaste wird in der ganzen Welt von Tausenden
von Zahnärzten empfohlen . Ihr Zahnarzt wird Ihnen bestä»
eigen , daß Fäulnisprozesse nicht an der glatten äußeren Ober»
fläche der Zähne beginnen , sondern in den verborgenen
Spalten und Vertiefungen , wo sich Speisereste und Bakterien
leicht festsetzen .
(Nicht die Zahnbürste — sondern einzig und allein die Zahn¬
paste — kann diese Stellen reinigen und pflegen . Darum ist
der beste Beweis für die Güte einer Zahnpaste ihre Fähigkeit ,
in diese kleinsten Spalten zu gelangen und sie gründlich zu
reinigen . WissenschaftlicheVersuche haben ergeben , daßCol -
gate

' s Zahnpaste diese Fähigkeit im höchsten Maße besitzt .
Der Schaum dieser Zahnpaste enthält ganz fein verteilte
Schlemmkreide — ein Mittel , das von Zahnärzten emp¬
fohlen wird, weil es den Schmelz nicht angreift, sondern
ihn behütet und pflegt .

Sie zahlen

für die Zahnpaste
und bekommen
die Zahnbürste

imWerte von RJK .1.5
GRATIS

Achtung !

Dieses Angebot ist eng umgrenzt . Die Liefe¬
rung dieser Zahnbürsten erfolgt nur an Geschäfte,
die an der Durchführung unseres großzügigen
Angebotes mitarbeiten.
Der Vorrat wird nicht lange reichen, nachdem
diese Anzeige erschienen ist. Jeder wird den
Voneil des Angebotes sofort ausnützen. Viele
werden mehrere Tuben kaufen wollen — zu jeder
Tube wird eine Bürste zugegeben. Darum handeln
Sie sofort. Warten Sie nicht bis morgen. Gehen
Sie heute noch in ein Geschäft. Riskieren Sie
nicht, keine mehr zu bekommen.

Fachgeschäft , das an den Vorteil seiner Kunden denkt « kann dieses Sonderangebot machen «
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Die lanöwirlschasllichen Genossenschaften inBaöen
Von 40845 Genossenschaften im Reich entfallen aus Baden 2794 .

Das soeben erscheinende erste Jahrbuch des im Frühjahr ge-
gründeten Reichsverbandes der deutschen landwirt -
schaftlichen Genossenschaften — Raiffeisen für 1330 , die-
tct unter anderem wichtigen Material auch eine Uebersicht über den
Stand der am ersten Januar dieses Jahres dem Genossenschaftsgesetz
unterstellten landwirtschaftlichen Genossenschaften im Deutschen Reich
und seinen einzelnen siebzehn Ländern .

Kreditgenossenschaften hat Baden 747 von 204S7 im
Deutschen Reich , die viertgröstte Zahl der Kreditgenossenschaften
unter den deutschen Ländern . Bezugs - und A b s a tz ae n o s s e li¬
sch a f t e n sind im Deutschen Reich 4624 vorhanden , in Baden 1628,
die zweitgrößte Zahl der Bezugs- und Absatzgenossenschaften unter
den deutschen Ländern . Mollereigenossenschasten gibt es
in Baden 246 , im Deutschen Reich 4595 ; Baden steht hier an vierter
Stelle der Länder . Sonstige Genossenschaften treffen wir in Baden
173, von ihnen 11163 im ganzen Deutschen Reich : Baden besitzt
unter den deutschen Ländern die fünftgröhte Zahl dieser sonstigen
Genossenschaften .

So zeigt Baden einen Eesamtbestand von 2734 land -
wirtschaftlichen Genossenschaften , innerhalb von 4V843
Genossenschaften im ganzen Reich . Mit dieser Gesamtzahl der Ge -
nossenschaften befindet sich Baden am dritten Platz der
Länder , über Württemberg mit 2375 Genossenschaften .

Am 1 . Januar des Jahres 1323 belief sich der Gesamtbestand
der landwirtschaftlichen Genossenschaften in Baden auf 2765 Ge -
nossenschaften , somit haben wir im letzten Jahr einen Zuwachs um
23 Genossenschaften , den dritthöchsten Zuwachs der deutschen Län -
der . Baden gehört zu den zwölf Ländern mit Zunahme der
Genossenschaften im neuesten Berichtsjahr . Drei Länder
bieten eine Abnahme , zwei Länder die gleiche Zahl der Genossen -
schaften wie im Vorjahr .

Von Bedeutung ist das Verhältnis des Bestandes
an . Genossenschaften zur Bevölkerung und zur
landwirtschaftlich genutzten Fläche . In Baden
kommt eine landwirtschaftliche Genossenschaft

irt

auf 830 Einwohner der Gesamtbevölkerung , im
Deutschen Reich auf 1548 Einwohner . Räch dieser Dichte der Ge -
nossenschaften innerhalb der Bevölkerung treffen wir Baden an
dritter Stelle der Länder , nur in zwei deutschen Ländern , Meck¬
lenburg -Schwerin und Oldenburg , sind die Genossenschaften verhält -
nismäßig häufiger . Zunächst bei Baden stehen in der Dichte der
Genossenschaften die Länder Hessen mit 321 Einwohnern , und Olden-
bürg mit 836 Einwohnern aus eine Genossenschaft . Die stärkste
Häufigkeit der Genossenschaften besitzt Mecklenburg-Schwenn mit
einer Genossenschaft auf 633 Einwohner , die schwächste zeigt Hamburg
mit einer Genossenschaft auf SS 437 Einwohner .

Schärfer wird noch das Bild , wenn wir bei dieser Betrachtung
die Städte mit je über zwanzigtausend Einwohnern ausscheiden, da

a die ländliche und kleinstädtische Bevölkerung allein für den
irtmtaskreis der Genossenschaften in Frage kommt . Dann treffen

wir in Baden eine Genossenschaft auf 537 Einwohner der Landorte
und kleinen Städte . Jetzt finden wir Baden an zweiter Stelle der
Länder , in der Nachbarschaft von Mecklenburg-Schwerin mit 550
Einwohnern und Oldenburg mit 622 Einwohnern dieser Landorte
und kleinen Städte auf eine Genossenschaft . Auf die geringste An-
zahl von 550 ländlich-kleinstädtischen Einwohnern kommt innerhalb
des Reiches eine Genossenschaft in Mecklenburg-Schwerin , auf die
größte Zahl von 4778 Einwohnern in Sachsen.

Was das Verhältnis der Genossenschaftszahl
zur Landwirtschaftsfläche angeht , so entfällt nach dem
neuesten Stand in Baden eine Genossenschaft auf 287 Hektar der
landwirtschaftlich genutzten Fläche, dagegen im Deutschen Reich auf
704 Hektar. Gemessen nach der durchschnittlichen Landwirtschafts -
släche einer Genossenschaft befindet sich Baden an erster Stelle der
Länder , am nächsten bei Hessen mit 319 Hektar und Württemberg
mit 438 Hektar landwirtschaftlich genutzter Fläche auf eine Ge -
nossenschaft .

Die kleinste Landwirtschaftsfläche je Genossenschaft von 287
Hektar besitzt Baden , die größte Fläche von 1780 Hektar zeigt unter
den deutschen Ländern Lippe. —ö—

Ein neues Gemeindehaus in Kelmsladl .
HZ Helmstadt, 6 . Nov. Am Sonntag nachmittag wurde das neue

Gemeindehaus feierlich eingeweiht und seiner Bestimmung übergeben.
Um K 3 Uhr versammelt« sich die Gemeinde mit den auswärtigen
Gästen in der Kirche , die nicht alle zu fassen vermochte . Der Orts «
geistliche begrüßte in seiner Ansprache die zahlreichen auswärtigen
Gäste und die Gemeinde namens des evangelischen Kirchengemeinde-
rats . Besonders konnte er willkommen heißen den Prälaten Dr .
Kühlewein als Vertreter der ev . Kirchenregierung , Dekan Weigele
als Vertreter des Kirchenbezirks Neckarbischossheim , den Leiter der
Schwesternanstalt Nonnenweier , Pfarrer Bender , eine große Anzahl
Kinderschwestern und den pol . Gemeinderat . Man sah auch mehrere
Geistliche der Umgebung. Es folgten gehaltvolle Ansprachen von
Prälat Dr . Kühlewein , Dekan Weigele und Pfarrer Bender . Die
Feier war umrahmt von Gesangsvorträgen des Ev . Kirchenchors
des Schwesternbundes und des Schülerchors. Nach dem Schlußgebet
und Segen des Ortsgeistlichen versammelte sich die Gemeinde vor
dem neuen Gemeindehaus . Bürgermeister Winterbauer beglück-
wünschte die Kirchengemeinde und sprach ihr den Dank für die ge¬
leistete Arbeit aus in der Hoffnung , daß das Haus und seine Ein -
richtungen stets dem Wohle der ganzen Gemeinde dienen mögen .
Hierauf überreichte Bauleiter Architekt Siegmann Prälat Dr.
Kühlewein unter Würdigung des geschaffenen Werkes und Ausspruch
des Dankes an « lle Bauhandwerker und Arbeiter , sowie an Pfarrer
Meerwein , der unermüdlich dabei tätig war , die Schlüssel . Prälat
Dr . Kühlewein nahm mit dem Dank an Alle, die zum Gelingen bei¬

getragen haben , diese in Empfang , sprach dann einen ergreifenden
Weihespruch und öffnete das neue Gemeindehaus . Dieses liegt in
der Mitte des Dorfes bei der Kleinkinderschulbrücke am murmelnden
Schwarzbach. Es ist ein zweistöckiger Bau . Im ersten Stock ist ein
geräumiger Kleinkinderschulsaal vorhanden , ferner moderne, sanitäre
Anlagen und auf einer Seite die Küche der Schwester. Der zweite
Stock ist ausgebaut für Wohnung der Kinderschwester und unter ge-
trenntem Abschluß für die Krankenschwester, sowie des Hausmeisters .
Im Erdgeschoß ist ZentralwarmwasserheiMng untergebracht und em
schönes Bad mit 3 Wannenbädern , sowie ein geräumiges Brausebad
für die Volisschlllcr. Das neue Haus und seine Einrichtungen , das
von der Eo . Kirchengemeinde mit Unterstützung der pol . Gemeinde
gebaut wurde , ist eine Zierde der Gemeinde.

Requiem sür Dr . Schoser .

Freiburg i. Br ., 6. Nov . Am Mittwoch vormittag fand im
Münster ein feierliches Requiem für den entschlafenen Prälaten Dr .
Schofer statt , dem auch Erzbischof Dr . Carl Fritz und Weihbischof
Dr Burger beiwohnten . Das Requiem wurde von Dompfarrer Prä -

irrt ). neia >sranzter a . u . m u i j , vi . u u »> •
gartner , Landtagspräsident Duffner , sowie zahlreiche Zen-
trumsabgeordnete des Badischen Landtages und auch des Reichs-

Kirchenräten wurden ernannt Pfarrer Max We » 6 ,
rg in Anerkennung seiner langjährigen erfolgreichen Ta>

^
geistlichen Amt und Pfarrer D . Heinrich Reu in HeH
-blinaen in Anerkennung seiner lanaiäbriaen erfolg« '«.

Aus der Evang . Landeskirche.
Kirchendienstnachrichten .

Ernannt wurde von der Ev . Kirchenregierung Pfal '

August Braun in Nußloch zum Pfarrer in St . Ilgen .

B e st ä t i g t wurden von der Ev . Kirchenregierung fol?.̂

von den betreffenden Kirchengemeinden gewählte Pfarrer :
vermalter Alfred S t e i d l e in Asbach als Pfarrer in AsW
Vikar Erich Kühn in Karlsruhe als Pfarrer in Linz ,
Friedrich Schanbacher in Sinsheim als Pfarrer in Korb
Pfarrverwalter Hans Haas in Bad Dürrheim als Pfarrer
Altlutzheim.

Zuruhegefetzt wurde auf fein Ansuchen bis zur Wfjj
Herstellung seiner Gesundheit Pfarrer Hermann H a ß l e r in Pl "

stadt.
Zu K

Heidelberg . , „ . ..
keit im geistlichen Amt und Pfarrer D . Heinrich
berg-Wieblingen in Anerkennung seiner langjährigen er
Tätigkeit im geistlichen Amt und in Würdigung seiner
auf kirchenhistorischem Gebiet.

Erste theologische Prüfung .

Folgende 26 Kandidaten haben die 1 . theologische Prüsu »S
diesem Herbst bestanden : Askani , Paul von Riegel . F <" ^
ner . Karl , von Feudenheim . Graf . Friedrich , von Karlsi ^
G r ä ß l i n . Friedrich von Mannheim , Hager , Gerhard .

'

Bofsheim , Hammann , Ernst , von Karlsruhe . H a u ck . WoW
von Offenburg , Henninger , Willy , von Bargen , Hofma ".
Karl , von Mannheim , Jörder , Adolf von Meersburg , Lo «
Friedrich , von Eharlottenburg , Lutz , Hugo, von Heidelberg-v ",
schuhsheim , Frau Dr . von Mangold . Berlin , Müller , «
mut , von Mosbach. N e ß l e r , Walter , von Villingen , Ochs,/ '

wig , von Plankstadt . O e st , Richard , von Käfertal . S ch n e i « •

Jörg , von Karlsruhe , Schweikhart , Walter von Hertin?
S ch w i n d t . Hans , von Durmersheim . S e n g e s , Hermann
Flinsbach , Siegele , Emil , von Karlsruhe . S t a u b i tz . ^
rich , von Huttenheim . Thienhaus , Gottfried von Hockend
Weber , Gustav, von Petersburg und Z i e g l e t , Walter
Heidelberg-Kirchheim.

PersvnaiverSnderungen des Reichsheeres .
v >

lMit besonderer Berücksichtigung des Wehrkreiskommandos

Mit dem 1. November werden ernannt : Generalmajor H a l » • '

des «Sruppenkommandos 1 zum Jnsonteriesubrer V : Oberst ® l « *
w i v . Cliei des Stabes der 5. Division zum Landeskommandante ». ^
Badens Oberstleutnant H e i n r i e l , Infanterieregiment 3 zum J .
mandeur des 5!, Bataillons des Regiments : Oberstleutnant Dickw " ,
Kommandeur des Äu ».b .-Batls . Jnf .-Reat . 13 zum Kommandanten .^
ff ii fiitttn Ä.wf/> CÄ A(Vi>v t "" * ' ' ' * e "' ' " U
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irupvenübungsrlat -ev Tennelaser , Oberstleutnant «Mischer . /
Jns . -Reat . 17 zum Abt - Leiter in d . RlvMin . : Major Brucks . stA
Gruvvenkdos . _2 zum Kommandeur des

n d r e a s . Stab des (« niwenkdo« . - „„ .
^ us .- Regt . 4 : Major M o st. Jns .- Regt 18 zum Kommandeur des
bildungs -Batls Jns .- Regt . 13 : Major Ruland . Jns .-Regt . 1»
Kommandeur des 3 . Batls . Jns .-Regt . 14.

>ior to u cd b ,
8. Batls . Jns .-Regt . 12: S
»um Kommandeur , des I • <jji

Mi « dem 81. Oktober 1930 Mieiden . . . .
Artl .-Mbrer 3 : Generalmajor Waenker von Tanken, « .-̂

. »..ihrer 5 und Landeskoinmandant von Baden : General »?
ans : Generalmajor S v c flJ

»M» WW» WWW> . ■ ■ ■ ■ ■ ! .
e n d ! and . Ärtl -Führer Ü: Oberst H ll tt m a n . Stab des Qitm

. "" « 1 — » — Glogau :
™

Oberst
- chnle .

kommandos 1 :
Thon . Ärtl .

'

Mit dem L November 1830
Stab des Grnvvenkds . 2 zum
B u ch ti o I 6 . Kommandeur des 3 .

Müller , Kommandant von

Gruppenkommandos 2 ; Oberstleutnant
Abt . 7 in den Stab des Gruppenkds . 2 :
deur des 8 . Batls . Jns .-Regt 14 zum « t > . _
fte* von SB a er ft , Reiterregiment 16 in de »
Oberarzt Dr . M i l d e n b e r g e r* San .-Abt . __5 .

werden verletzt : Oberstleutnant
tob der Artl .-Schnle : Oberfrtf 'i
Batls . Jiif . -Rcgt . 12 in den

R u st. Kommandeur der
2 : Major S v e r r l e .

Stab des Jns .-Regts . 8^ R 'G
Stab der 1 .

die

■

MM
\ v \

'
entfernt den CUiiatz

amXannen

Mit ® geht es ganz leicht in halber Zeit.
Vequem und ohne große Mühe lassen
sich mit O Jett «, Saucen - oder Schmutz«
ränder abwaschen und abspülen,- © gibt
im Augenblick Glanz und Frische. Nicht
ein Gchmuhteilchen, nur Funkeln und
Leuchten bleibt zurück. ® ist vollkommen
in der Wirkung und sucht seinesgleichen .

III Henkels

Reinigungsmittel
fürHaus-ündJdichengerät
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Freitag , den 7. November 1g ?v. Badlsche Presse
'
/ Morgen -Ausgabe Nr. 517. Seit « 5.

Aus der LandeshauMtaSl .
Karlsruhe , den 7. November 1330.

„Do X" und Daxlanden.
. Bitte nicht lachen ! Mag zwar sein , dag Do . X und Dax !anden

? >cht mehr und nicht weniger miteinander zu tun haben , als yag
S- eben oornedran das „35" gemeinsam haben , was aber immerhin
iu einer niedlichen Alliteration hinreicht . Aber seit Mittwoch glaube
Ich doch an eine gewisse Sympathie des Do . X sür unser schönes
^ «Zlandeni und umgekehrt natürlich noch im verstärkten Mag «.
. Da standen sie nämlich höchst begeistert bei ' ammen . die ganzen
^ ozlander Buben , die verschiedenen „Karle "

, „OttelSeppel " ,
«Heiner " usw . Denn der kleine Willi hat 's im Radio erfahren , daß
^ r „Da X" schon Strasburg überflogen hat . Für die Darlander
^ ar s deshalb sonnenklar , das? wenn „Do . X " in Strasburg war . er
"uch nack Darlanden kommen m" h. .

..Waisch Karle , d ' r „Do . X" fliegt grad im Rhein nooch, un so
"ah als wie Strasburg so nah liggt Darland a am Rhein .
. „Mensch ! Des haitzt doch net Do - ix . des haigt doch Do -zehn —

"dd - r net Ottol ?"

„O du schbinnsch so !"
... „Iawoll , Do -zehn hai ^t 's ! — Des Flugzeug hat doch ntx mit
^ 'Fieg z

' tu ' !'

^ »? etz
' fchtell awwer numme ab . Seppe ! — was maisch dann

Ott!«

„Awwer mehnder als du ! — Du grummer Dinger !"
. „ Mensch , ich werr 's doch besser wisse ! Mei ' großer Bruder , der
Mt 'z doch scho

'
ghat in d 'r Schul ! Do muß -er doch als rechle mit

« Jxcr "
, „Alder Zzer ! — Unser Vadder hat a gsagt , Do -zehn dät ' s
»ljhe' i»
>. , .O halt doch dei ' Lapp ! Jsch dann vielleicht bei ' Vadder in
° r Realschul gwest ? !"

^ „So gut wie deiner ! — Mach de' jo net so arig graudich , sonsch"iufi - e ' a t e ' Pärje winke ' !"
, . Jet ;

' haltet doch emol euer dumme Eosch. ihr Simpel — sonsch^ ere m ' rs jo gar net , wann d ' r Do - ix kommt !"

„Do - zehn haißt 's doch !"
„Mensch , v' rjieg de ' joo , sonsch — —"
. .Alleweil t . ommt ' r ! !"
..Wer denn — wo denn ? !"
»Dort driwwe , du Lat ' che ! Eiehsch-en dann net d 'r Do -zehn ? I"
.. Hurra , hurraaa — d' r Do - ix !"

. „I hab 's jo gwitzt , dah - er uff Daxland kommt hooch —
floo _ hoo _ ooo — Do . . . D . . . ! !"

W ji] p . Und plötzlich ist sie wieder einig gewesen , die Daxlander Jugend ,
haben den großen Augenblick gefühlt , da Deutichlands neuester

^ olz. der gewaltige Lustriese ausgerechnet ihr liebes Daxlanden°°chrt hat .
» „In d ' r Schladt drinn kennese in de' Mond gugge , d Haaptsach

daß mir -en gseh ' henn , de ' Do . . ."
« Zu Hause haben sie 's dann erzählt , was sie erlebt haben .

eine hat den Do -zehn gcsehen . und der andere — weil seinat°Ber Bruder in die Realschule geht — den Do - ix.
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. Und für uns Zentralkarlsruher ist das neueste Fluzwunder
^der noch immer eine unbekannte Größe — und deshalb für uns°kn auf alle Fälle der „Do -

T
Eu -Di .

^ "n ;

h Regiernngsrat Friedrich Bauer f . Regierungsrat Friedrich
» l»ler , Vorstand der Abteilung HI des Bezirksamts Karlsruhe , ist
Mneistag nachmittag bei einem Dienstgeschäft in Liedolsheim
^ hoinschau ) einem Herzschlag erlegen . Bauer gehörte dem
Mitsamt Karlsruhe seit Ende 1926 an ; auch war er rechtskundiges
^ ' tglied des ärztlichen Ehrengerichts Karlsruhe . Vorher war
Merungsrat Bauer Landrat im Amtsbezirk Pfullendorf . Er war
^

' Ii in Frankfurt geboren , wo fein Vater Superintendent war .
j
- l hinterläßt eine W !twe und 4 unversorgte Kinder . Der so iah" Trauer versetzten Familie wendet sich die allgemeine Teil -"Sime , u.

Beisetzung . Unter großer Teilnahme wurde am Donnerstag der
. »ige Unfalles verstorbene Waffenmeister Johann Sprauer bei -

Wie schon gemeldet , erhielt Sprauer in seiner Werkstätte am
,

»Mztag einen Bauchschuß , dem der betagte Mann bald daraus er»
^ en ist.
^ Vom Karlsruher Wochen -Kroßmarkt . Kartoffeln gab es auf
[■,

"* Wochen - Großmarkt genügend : die Nachsrage hätte besser sein
^

" nen . Auf dem Gemüsemarkt war , wie meist in den letzten
Jochen , besonders viel Weißkraut angefahren : dann gabs noch viel

°>e» kohl, Rotkraut . Wirsing . Spinat , in geringeren Mengen Blu -
tz^ kohl, Karotten , gelbe Rüben und Schwarzwurzel . Bis auf
^ warzwurzel war alles einheimisches Produkt . Besonders begehrt

Blumenkohl und Weißkraut . Kopfsalat war nur in geringeren
j?

*Hg ? n angefahren , dagegen Endiviensalat erheblich mehr . Die
frage nach Salat war mittelmäßig . Sehr gering war sie

Meerrettich , von dem auch nur ein kleiner Vorrat da war . Auf
Obstmarkt herrschten Tafeläpfel und Trauben vor : dann

jr ®s noch viel Nüsse und etwas weniger Kochäpfel , Spalier - , Tafel -
^

d Kochbirnen und Tomaten . Die Nachfrage nach Obst hielt sich in
^

' " elmiitzigen Grenzen : am wenigsten Interesse fanden Kochäpfel ,lÄUen und Nüsse . Orangen waren gar nicht vorhanden , dagegen
y^ anen , die aber nicht allzu begehrt waren . — Das Ausland
,3 r vertreten , und zwar Holland mit Schwarzwurzel — Italien
§{\ Zitronen — Spanien mit Trauben — Oesterreich , namentlich
Ii

Cl
.(tmarf , mit Tafeläpfeln und Tirol mit Trauben — ferner Süd -

$v ®t<rn . Serbien und Litauen mit Tafeläpfeln — Bulgarien und
Manien mit Nüssen und endlich Westindien mit Bananen .

StuSoff«« Siancr : Im fiftittacn Eliteko » «crt ivicll öofff ? d»para eine
« ' MtranwoffWoit von :H ()rinb<ro<r : . Tie 3od ®". BUxniS ist Ope-

ü '- vai Schlagermusik mit neuem ProxranimQdeon . Die Oauskaoelle stranz £ oIe*eI atbt heute Pfreitofl
(,'oret neuen , vorbildlichen Ja,, - nnb ? an «obelevnn« ifiren ersteno heiterer » iuiif " . Die Kapell« " "

fti-unitnl « . Siebe auch Anzeige.
tVbr, ! • ' , n,e ' ' en . voruiioitmen üom » uno ^angoveicvuna iure» erllen
«S a !!f, beiterer Shunt . Die rtapelle oetfilat nun insgesamt über" » strumeute . Siehe auch ö-i« Anzeige.

Auszug aus dcu Ttaudcsbüchern Karlsruhe .
^ !? '" befälle g November : Johannes Sora » e r . 71 Aabr« alt .Nt,

"Lnn Mechauiknc. 1 NovewSer : Katkorina M a n e r . «S dabre' ,fi M« von Otto Mover . Musiker : Anton S eltum . tkhemann .bhr - r nK . . > erfirf>cnina >boimter : (sitr &a »Grassel . 10 Jahre alt .
« ->» >« » Nn . ö. November : Miiranttte £ t o ct .♦It. alt . Witwe von Georq . stock , siarrer : Llaa Blum . 47 Jahr «w ^ frefmu von Marl Blum . Schlosier.

Die Alblalbahn.
Alle und neue Vorschläge .

Die Anregungen zum Bau einer Dahn von Karlsruhr nach
Herreiralb gehen bis in die 7ver Jahre des vorigen Jahrhunderts
zurück. Bürgermei >t« r T h i e b a u t in Ettlingen fand damals
wenig Unierjiü ^ ung in und um Ettlingen herum für sein Projekt .
Die Ettling « Wirte befürchteten , das Karlsruher Pubnmm würde
dann an Ettlingen vorveifahren , und der damalige Äenemldirektor
eines Ettlinger Werkes soll in Befürchtung von Lohnerhöhungen
durch d >e Bahn sich geäußert haben , „ich lasse mir doch die eigene
Nase nicht aus dem Gejicht schneiden ".

So blieb das Projekt zuletzt nur noch Erinnerung , und eine
nachhaltige Belebung erfuhr es erst durch Diplomingenieur
von Bado , der gegen Anfang der dver Jahre auf Eemarrung
Etzenrot im Albtal eine Schrauben - und Mutternfabrik ljetziüe
Spinn - und Weberei Neurod ) errichtete und dadurch an dem Bau
einer Albtaldahn sehr interessiert war . Durch Zufall machte dieser
Herr auf einer Neij « von Berlin nach Hamburg im Eisenbahnwagen
die Bekanntschaft eines Herrn aus Steltin : Geheimrat Lenz , des
Erbauers der meisten Schmalspurbahnen in unseren früheren afri -
kanischen Kolonien , der sich lebhaft für das ihm von Herrn v . Babo
unterdreiiet « Projekt interessierte . Eine weitere Unterstützung er -
su? r dieses , als von Herrenalb aus Oberbürgermeister S ch u e tz -
l e r s Aufmerksamkeit auf diesen Gegenstand gelenkt wurde , sodag
schließlich mit günstiger Staatsunterstützung die Bahn unter der
tjirma Lenz u . Eo . zustande tam , leider in sehr verkümmerter
Gestaltung . Hätten doch die Städte Karlsruhe oder Ettlingen die
Sache in die Hand genommen und eine Normalspur ( vielleicht mit
Einlage einer dritten Schiene für den Personenverkehr ) von Karls -
ruhe nach Herrenalb gebaut ( der kürzere , aber rentable Teil ) und
die angehängte Linie Busenbach —Brötzingen ( der längere , aber un-
rentable Teil ) den Pforzheimer Herren überlassen , deren ganzes
Interesse für diesen Anhang sich nur auf die Arbeiterschübe Itters -
l>ach—Brötzingen beschränkte , so wäre aus Der Albtalbahn nicht das
Sorgenkind von heute geworden , und die z. T . noch brach liegenden
Wasserkräfte der Alb hätten , an eine Normalip « herangerückt ,
vielleicht längst ihre Erschließung gefunden .

Wegen des Vorortverkehrs mit Rüppurr , der heute viel Staub
aufwirbelt , wurde in der „Badischen Landeszeitung " vom 27. Noo .
1V1L unter „Srimmen aus dem Publikum " folgendes veröffentlicht :

Die zukünftige Lage des Albtalbahnhofes hat immer noch
nicht ihre definitive Erledigung gefunden . Die Gegner der Fort -
jetzung über den neuen Bahnhos hinaus sagen sich , eine derartige
Schmalspurbahn darf einen neuen , in der Bildung begriffenen
eleganten Stadtteil nicht mit ihrem gemischten Betrieb ( teils mit
Dampf , teils mit Elektrizität ) belästigen .

Wenn andere Städte , wie z. B . Mannheim , die jüngst eröff -
nete Nebenbahn Dürkheim - -.Mannheim nicht an der Peripherie ,
sondern in der Stadt enden läßt , so hat sich die Stadtverwaltung

doch wohl gehütet , die Bahn durch ihr « neuesten Anlagen und
Liingstraßen zu sühren . und dies würde für Karlsruhe tatsächlich
zutreffen : ein Momm , welches wohl die elfteste Verachtung
verd >ciil , bevor es zu spät ist. Falls die Stadt Karlsruhe d>. n
Gedanken ernstlich erwägen wollte , ihren Straßenl 'ahnverlehr bis
in den Stadtteil Rüppurr auszudehnen — und dies wird sich mit
der Zeit wohl nicht umgehen lassen —, so könnte vielleicht hier
ein zufriedenstellendes Abkommen mit der Albtalbahn gesunden
werden .

Die j« tzt genehmigte Trambahnlime durch die Rüppurrer -
straße würde entlang der Durlacher Stadlwoldgr «nze bis kurz vor
Rüppurr verlängert — Einmündung in die bestehende Albtal -
lime zwischen Rennwiesen und Wirtschaft z. Nüpp . „ Schlößle " —
also kurze , neu zu erstellende Linie — , und dann könnten , eine
praktische Verständigung mit >der Albtalbahn vorausgesetzt , samt -
liche Züge der letzteren diese neue Linie benützen und etwa am
Winterdenkmal enden . Hi« r wäre in der ganzen Front des
alten Hauptbahnhofes gewiß ein Plätzchen für ein kleines Ge-
bände der Albtalbahn vorhanden . Kerne Straße eignet sich für
diese Linienführung besser wie die breite Rüppurrerstraße . Da -
mit wären alle Streitigkeiten wegen Straßenkreuzungen , Verun -
zierung des Beiertheimer Wäldchens usw . erledigt .

Zwei Tage nach dieser Veröffentlichung kam ein Bericht in der -
selben Zeitung über eine Versammlung im Restaurant Grünwald
con Interessenten am alten Haupt bahnhof in der Frage der Ver -
legung des Albtalbahnhofes : Durchführung der Aldtalbahn bis
zum Endpunkt : alter Bahnhof . Hierbei nahm Buchhändler Vorasch
das Wort , indem er seine Uebereinstimmung mit den in der „Landes -
zeitung veröffentlichten Vorschlägen bekannte . Ebenso befürworie -
ten Kaufmann Paar und Betriebsassistent Keller , sowie weitere
Redner die Führung der Albtalbahn durch die Rüppurrerstraße ,
und Ttadtv . Röhrig , als Gegner dieses Projektes , wurde von meh »
reren nachfolgenden Rednern widersprochen , sodaß schließlich ein -
stimmige Genehmigung sür den Endpunkt .^»lter Bahnhof " erfolgte .

Trotzdem hat der vorerwähnte Vorschlag keine Genehmigung
gefunden und ist nicht zur Ausführung gekommen .

Doch könnte das Projekt , wenn die Bewohner Rüppurr » so
großen Wert daraus legen , in das Innere der Stadt zu kommen ,
heute erneut auf die Tagesordnung gesetzt werden .

Wenn der Verfasser der in der „Bad . Presse " erschienenen
Vorortsverkehrsfragen recht hat , daß sich eine unrentable Bahn auch
mit vorübergebeitben Zuschüssen auf die Dauer doch nicht halten läßt ,
so muß die Stadtverwaltung schließlich einmal ein üvtachtwort
sprechen, da der Vorort Rüppurr sowohl wie das ganze Albtal
eng mit Karlsruhe verbunden sind, daß der unumgänglich not -
wendige Verlehr leine weitere Einschränkung erfahren darf , ohne
oas Ganze zu schädigen . R . .K.

Die Kraftfahrer-Sternfahrt nach Karlsruhe
aus Anlaß der Zeppelin - Landung .

Die Sternfahrt anläßlich der Landung des Luftschiffs
„Graf Zeppelin " in der Badischen Landeshauptstadt zum g . Novem-
der , ausgeschrieben vom Karlsruher Motorfahrer -Verein ( DMV .) dürfte sich nach den bis jetzt eingegangenen Mel -
düngen aus allen Teilen des Landes , der Pfalz und Württemberg

%u einer machtvollen Kundgebung gestalten . Man rechnet mit dem
eintreffen von etwa 1000 Automobil - und Motorradfahrern , zumal
schon verschiedene auswärtige Elubs ihr geschlossenes Erscheinen
zugesagt haben . Jeder Sternfahrer erhält eine wirklich künstlerische
(hier abgebildete) Erinnerungsplakette und für den Eintritt zumI ^ 'IN!« ?H ii : Xa.. fC.1 . 7. . . .. - J-

rhalte
Flugplatz selbst Vorzugskarten . Die sämtlichen Einfallstraßen nach
Karlsruhe erhalten zum Zielplatz . Blücherstraße . deutliche Pfeil -
Markierungen , sodaß [ich auch ortsfremde Kraftfahrer sofort zurecht -
finden .

Vorkehrungen der Reichsbahn anläßlich der Zeppelinlandnng
in Karlsruhe . Mit Rücksicht auf den zu erwartenden stärkeren Verkehr
anläs
9. N

ißlich der Zeppelinlandung in Karlsruhe am Sonntag den
liovember , hat die Reichsbahndirektion Karlsruh « in größerem

Umfange Verstärkungen der Züge , sowie bei Bedarf Dop -
pelführung der Züge vorgesehen . Es darf so damit gerechnet
werden , daß trotz des starken Verkehrs allen an die Reichsbahn ge-
stellten Anforderungen wird entsprochen werden .

Tanzabend Waldtraut Schwab.
Der Tanzabend Waldtraut Schwab eröffnete am Dienstag

abend im vollbesetzten Künstlerhaussaale den Reigen der diesjähri -
gen Veranstaltungen der Karlsruher Tanzschulen . Waldtraut
Schwab , eine Schülerin von Mary Wigman , bestritt in der Haupt -
lache das Programm des Abends selbst. Man bewundert « die Viel -
jeitigkeit der Ausdruckskunst der jungen Künstlerin , die in ihrer
Darstellung , überzeugend , erschöpfend und eindrucksvoll ist. Ihr
Körper ist Ebenmaß und in seiner Tätigkeit vollständiger Einklang
in Wollen und Sollen . Sie bewies in ihren vielseitigen Tanz -
darbietunqen beachtenswertes künstlerisches Können , das die zahl -
reichen Besucher dieses Tanzabends in ihren Bann zog. Recht flottwurde von ihr der Marsch von Irak getanzt . Besonders originell
waren die beiden Tänze des Russen Prokofieff „Skizze " und
„Spielend "

. In dem komischen Spaziergang aus der „Dreigroschen -
oper " bewies Frl . Schwab die mit diesem Tanzabend zum ersten
Mal vor die Oeffentlichkeit trat , viel Temperament und Rasse . Die
Laientanzgruppe ( Anni Fehrer , Ella Fischer , Sonja Fischer , Herta
Hipp , Emmi Martin ) ließ mit ihren Darbietungen erkennen , daß
sie in Frl . Waldtraut Schwab eine ausgezeichnete Lehrerin besitzt,
Die mit dem starke » Erfolg ihres ersten Tanzabends fehr zufrieden
fein kann . Am Flügel war He » Hans Ebbeck « ein sehr ge-
schickter Begleiter .

»Ii »m SiklMer kttWIml.
8 Karlsruhe , 0. Nov . Der bereits mehrfach wegen Diebstahls

vorbestrafte 39 Jahre alte Friseur Hermann Kederer aus Singen
a . H ., hatte sich in der Donnersiag -Sitzung des Schöffengerichts we-
gen mehrfachen Diebstahls zu verantworten . Im Laufe des
Jahres hatte er in verschiedenen hiesigen Straßen , sowie in G r ö -
tzingen Fahrräder entwendet , außerdem war er in Sinsheim
des Nachts in eine Wohnung eingebrochen und aus einem verschlösse-
nen Kleiderschrank « inen Geldbetrag in Höh« von 170 Mark mitze -
nommen . Der Angeklagt « leugnete die ihm zur Last gelegten Straf -
taten ganz entschieden , seine Angaben , er habe die Räder von einem
Unbekannten gekauft , konnten jedoch durch die umfangreiche Beweis -
aufnahm « widerlegt werden . Das Gericht bezog zwei geg«n den An -
geklagten vor einigen Wochen verhängte Strasen in die heutig «
Strafe ein und sprach eine Gesamt - Gefängnisstrafe von
einem Jahr und sieben Monaten , worauf S % Monate
Untersuchungshaft angerechnet werden , aus .

sckmerilinclernä
und belebend bei Rheuma,ISchia »,
Kopf -, Nerven - und Erkältung «-

5armtliterge!ft

Amol
SusSrti,, ! ^ r . s .zrr 8„r wm « 3w, « mö &unau . Strapazen
Kav«nd.-O«l, »5.14Menthol. 4<XlWasi., «00 Hpirit. In Äpotheren und vr » g « ri « ».
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:att besonderer Anzeige .
DES - ANZE10E .
■eanden und Bekannten die sohmenoliclip Mit-
»er. herzensguter Mann, unaer innigst geliebter ,Grußvater . Schwiegervater . Bruder , Schwager

lor Schrempp
Faktor a. 0 .

Chr. im Alter von nahezu 70 Jahren, wohtvor-
rrn verschieden ist .
6. November 1930.

f2035
In tiefer Trauer :

)sefine Schrempp , geb . Allmendinger
Anna Korn , geb. Schrempp
Allred Korn , Gerichtsverwalter i. e. R.
and Eukelkinder Emil und Anneliese .

Di« Beerdigung findet am Samstag . 8. Nov .. nachmittag « 8 Uhr.T°o der Friedhoffikapelle aus statt .8e«lenamt : Dornerstag . den I» . Nov .. OH Uhr . in St Stephan .

Todes -Anzeige .
Heute morgen halb 8 Uhr verschied nach schwe¬

rem Leiden , wohlvorbereitet mit den heiligen Sterbe¬sakramenten , mein lieber Gatte , unser guter , trcu -
besorgter Väter , 15832a

Adolf Scherer
Schrein ermeister

unerwartet rasch , im Alter von 51 Jahmn .
Gaggenan , den 6. November 1930. ,

In tiefer Trauer :
Fran Luise Scherer . geb. Riedinger .
August Scherer .
Amelie Scherer .
Emil Scherer.

Die Beerdigung findet am Samutag . den 8. No¬
vember 1930, nachmittags Z Uhr , von dw Frierthof-
kapalle in Gaggenau aua statt .

rissige Haut , Pickel , Mitesser
| unreinenTeint beseitigen und verhindern

HiRBA - SEIFE
HERBA - CREME

Zu haben in Apotheken , Drogerien und Parfümerleiv
Herba -Seif « RM — .65 , 30 0/o verstärkt RM 1 — .
Herba -Creme in Tüben fetthaltig , fettfrei RM -.60 . RM - .8 &
In Dosen fetthaltig RM — .60 .

Druckarbeiten
werden raich u viel ?,
wer» » ticefiT ' int •"
Druck. 3f. Thiergarten

tiBablftyc Prelle ). ,

Zuckerkranke
Fragen Sie Ihren Ant ilber A . Sieger «
AntiUiabeticum und verlangen Sie kosten¬los diesbezügliche hochinteressante Schrif¬ten durch Fi . Liiw. Walldorf f 21 (H ommi ),
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SüdwestdeutscheJndustrie -undWirtschaffs-Zeitung
l . G. Farbenindustrie .

Die Aufsicht ratss >tzuig .
Sit der « m 6. Okt . in Berlin abgehaltenen A .R . -Sihung der

I . E . Farben Industrie A .- lö. wurde die töeschäftsla « e ein -
gehend besprochen, worüber die Oefsentlichkeit durch die von den
Ä. G . Farben herausgegebcnen Viertellahresberichte sortla »fend
unterrichtet worden ist . Es ist in diesen Berichten bereits zum Aus-
druck gekommen , bap die 3 . (5. Farben in ihrem Eeschäftsoolumen ,
abgesehen von Stickstoff, gegenüber dem Vorjahr nur verhält -
nismäßig geringe Einbußen erlitten hat , wobei der
Export in einer Reihe von Artikeln günstig eingewirkt hat . In
Etickstoffdüngemitteln wurde der Absatz infolge der in den letzten
Jahren in verschiedenen Produktionsländern erhöhten Kapazitäten
stärker beeinflufjt . Es darf in dieser Beziehung aus die Erneuerung
des deutschen Stickstoffsyndikats auf fünf Jahre und den Abschluß
der internationalen Stickstoffkonvention lC .J .A . ) für das Düngejahr
1930/31 hingewiesen werden . In der Verwendung des H y d i e r -
Verfahrens nahmen die gemeinsamen Arbeiten mit der Stan '
dard Oil Comp , in Newsersey ihren planmäßigen Fortgang. Der
gesamte Farbenverkauf wurde in dem neuen Verwaltung^
gebäude in Frankfurt a . M . zusammengefafit , in dem aicher einigen
allgemeinen Abteilungen auch der Chemikalienverkauf untergebracht
worden ist. Die Finanzlage der Gesellschaft ist befrie -
digend . Nach Abzug aller Bankverpflichtungen betragen die
flüssigen Mittel zur Zeit 120 Millionen RM . Die
Verwaltung erwartet für das laufende Geschäftsjahr einen b e
friedigenden Abschluß . Indessen lassen die allgemeinen
wirtschaftlichen Verhältnisse es doch angebracht erscheinen, erst in
der im April 1931 stattfindenden Sitzung des AR. zu der Dividen
denhöhe Stellung zu nehmen . Dem Vorgehen der Reichsregierung
folgend , hat der AR . beschlossen , auf 10 Prozent seiner Tantieme zu
verzichten . Bei der übrigen Regelung sind entsprechende Erwägun
gen im Gange.

l)er Pariser Börsenkrach .
B. Paris , g. Nov. (Eigen« Drahtbertcht der „SobiJ-Jcit

Presse ". ) Obwohl die Kulissenleitung an der Pariser Börse be
schlössen hat , dah sämtliche Kulissiers für die von ihren Kollegen
eingegangenen Verpflichtungen zu haften haben , hat der Zusam¬
menbruch der zum größten Teil in der Kulisse gehandelten Werte
des Finanzsynditats Oustric gestern neuerlich ein« schwere Er
schütierung der Pariser Effektenbörse , die sich am Diensiag etwas
erholt halte, bewirbt . Der ganze Murkt stand im Zeichen einer
allgemeinen tiefgehenden Depression und in den meisten Abtei-
lungen kam es zu weiteren höchst empfindlichen
K u r s st ü r z e n . Diese Depression ist vor allem daraus zurück-
zuführen , dah die zum Ultimo Oktober festgesetzten Differenzen für
die Werte der Gruppe Oustric ordnungsrnätzig heute zur Auszahlung
gelangten.

Die Verluste bei drc Liquidation der in Franken gehandelten
Werte dir Oustric -Gruppe deliefen sich zwar schätzungsweise nur
auf 20 Millionen Francs. Viel schwerer ist aber die Kulisse betraf -
sen. Ein Dutzend Kulissiers munten ihre Operationen einstellen
wodurch auch — infolpe der am Dienstag eingeführten solidarischen
Haftung — die anderen Kulissiers in Mitleidenschaft gezogen wur -
den. Andererseits hal auch dcr Zusammenbruch der großen franzö-
fischen Provinzbank Adam in Boulogne-sur -Mer eine ganze Reihe
anderer Kreditinstitute in Sckwieriakeiten versetzt . Der Credit du
Rhüne , eine ziemlich bedeutende Provinzbank, die in Lyon und
Umgebung 26 Filialen besaß und von der Bank Adam kontrolliert
wurde , mußte gestern morgen die Schalter schließen, nachdem in den
letzten Tagen Massenabheounxen seitens der Einleger vorgenommen
worden waren .

Zahlungseinstellung der Oustric- Bank
WTV . Paris . 6 . November .

Die © oitf Oustric hat beute vormittag Ihre .SaMiitutcn ein «« (teilt . M«
Verbindlichkeiten sollen sich aus 80 Millionen bclausen .

-»

Feldmiihle . Papier - und Aellstofswerke H .«W . zum Slcffttnffonf der
ßnholnt Nachdem die GefeUftfcaft im .iuut 1930 die Mehrheit de?
Äktienkaviials der »louiasberacr Zellstoff - Fabriken lind (Chemischen Werke
Koholnt A .-G . käuflich übernommen hatte , in es ilir ie » t gelungen den
« riwett Teil des iem noch ausstehenden restlichen »tavitals dieses llnter -
nebmens aus dem Äuslande , u moerU ' ti . Nach den getroffene » Vierein -
darutigen soll diese ? Aktienvaket im 2 ' erbiltnis von 1 :1 in neldmül »!c-
Aktien aetauicht werden . 7er ÄtnficktSrat der milMrtliljle hat dieser Äb -
machuna zugestimmt und beschlossen , einer aus den 10 . Dezember liiM
einzuberufenden noftlS . die Erböhutta des Grundkapital ? » in 5 000 0(Ii
RM . Stamiuaktieu mis Gewinnberechtiguna vom 1. Januar 19 » ! ab vor -
aitftMaqen . itcr wird beantragt werden , dem NussichiSiat und Vor .
stand die Vrmachtiguua zur Äusaabe weiterer Aktien vi ? »um Ht
betraae von 4 niJO Ott) RM . zu erteilen , deren sReitehun « erst erfolgen soll .
wenn »ch bi« r,u bei einer etivaiaen zukünftigen latHrfriftipcti Ftnanzieium »
ein Anlast bietet . Zwischen der Feldmitble und der Kobolvt wird ein
Interesienaemeinschaftsvertraa abaeschlyssen wenden , wonach der aesami >
üietriev der Kobolot mit Airkuna ab 1. Juli IVA) für Rechnung der
tkld •' fihlc geführt wird .

Metall werke Knodi Ä . -G .. Frankfurt a . M . Das von uns bereite
als bevorstehend gemeldete Konkursverfahren ist nunmehr eröffnet
morden .

Vendperfe Kölner Hvvotdekenbanksnsio « . Der flttfamtiienfd .lufe zwischen
^er Rheinboden und Westhoven . der kuri bevor, » stehen schien . Ist ans
Schwierigkeiten gestottert . sodaft die Aussichten für das Zustandekommen
der Transaktion recht ungünstig geworden sind . Anscheinend liege » die
«ich ergebenden Schwierigkeiten ans versonellem Gebiet .

August « iegelin A . - G . . « alscheiircn ,vur 1S29/W ergibt sich ein Rein -
gewinn von 2«! 000 (251 nOOj RM ., woran ? « (81 Prozent Dividende
zur Verteilnua gelangen ivllen . Nach dem Bericht konnte der durch de »
Preiskamv ! und die wirtschaftliche Not eingetretene Mittd . rerlös durtti
Rationalifier .unasmaknalimen nur »um Teil ausgeglichen werden .

Konvention iiir Hartarles , miihlen . Eine in Franksnrt a . M abae
baltenc Si 'ntna beschloß die Errichtung einer Konvention der Harwnesi -
miiblen . die sämtliche manqebenben Sangrieknitihlcn umfassen und e ' i
Jahr lausen soll . Bereits trultex bestand eine derartige Konvention , sie
war aber im Sanitär J98P an ? einande raefallen .

Die Welikiivterkonseren « Tie am Mittwoch begonnenen ?ierbanb -
lungen über eine (rinschranknna der Weltkiivservroduktivn dauern an . Äls
Hauvtpuukt steht noch immer die Produktion ?einschränkuna der Minen der
<»aut ^Katana .i ^Gruvve , ur Tiskunion .

Taanna des Direktionskomitees der Huteruattvnaleu Rofcftolilormein »
«chast . Nach unseren Snsormationen hat die am Mittwoch in Vriissel ab -
gehaltene flu ? ,ch,txftftt ! N« des ^ ircktionskomitees der Siiiernationnlen
Rolistahlaemeinschatt noch keine Klarheit iiber die i> raae der Verlängeruilg
des Verlraaswerks Uber den 31 . Te,ember 19KO hinaus gebracht . Man
bat diesmal verschiedene Proiekte belvrochen . fiir die znnachlt imtf
Unterlagen und Herechnnnaen iertiggestellt werden miissen . Inzwischen
sollen » ch die einzelnen ^ andesarnpven mit den Plänen befassen . Am
5 . Tweinber wird in Pari ? eine VoUsi (>nna siatt -sinden . von der ent -
scht' idcnde ^»eichlitslc »u erwarten lind Gleichzeitig — am 4 . Tezember -
wird der . internationale KaUdrabtverband in Paris „ isammentreten
und ebenso das Internationale - chienenkartell ( Irina ». Vorlänsia ist
noch völlig unnewik , ob und isi welcher ^ orm die I :» G . weiter aesührt
wird , zu einem völliaen Auseinandersallen wird es aber wahrscheinlich
uich ^ kom

^
icu .

Por <ellansabrtk Voreu , » ntiilienrentber . Der Aussichtsra « belchlos». der
auk den Iii . Dezember einzuberufenden o<SV . ans einem Reingewinn von
007 2 ^J (813 " 15 ) RM . bei einem (» ewinnvortraa von 102 602 IS85iV>l RM .
die Verteilung von 7 (fl ) Prozent Dividende am die Stammaktien
und von Iai, » nasgemii 'z S Prozent aus die Vorzimsaktien für das © e»
ichäktsigbr 192H/30 vo» nschlaaeu -

üUetiill - Teriiiiiinotieruiij ^ en
Berlin . 6 . Nov . ( Fnnksprnch .)
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Vom süddeutschen Tabakmarkt .
AuS Mannheim . 5 . November , wird uns geschrieben :
Der gesamte Tabakmarkt und das ganze Tabaki '.ewcrbe neben »tti

Zeit völlig unter dem Eindruck der beabsichtigten Erböbnua des Tabak »
zolles von 80 aus 40t) RM . vro Tovvelzenlner ^ <kine in Landau ( Pfalz !
abgehaltene Ven ' ammlnng der Vertreter de » Landesverband .' s bäuerischer
Tabakbauvcreine . der für das bäuerische Landwirts 'r-astöministerium Min -
sterialrat Dr . Hirsch beiwohnte , bat zu der Lage Stellung genommen » nd
als das Alleräußerste was tra »bar sei . solaeudeS bezeichnet : Höchstbetraa
des volles 250 RM , ie Dovvel - entner . Beibebaltuna der Ticuerveraiin -
siiguua fiir einheimisch « fteinschnitte und des Verarbeitunaszulchnsses kür
die Ziaarrenindnstrie : ö; rl >öfmnfl der Banderolesteuer fiir Ziaaretten
von 33 auf 40 Prozent : Velaltung der Matertalsteuer auf SO!) RM . Die
Handelskammern Mannheim und Heidelberg haben für das babiscke Ta -
bak -<̂ ewerbe Eingaben au das Reichssinauzmiiiistei lum gerichtet und das
Vadische Ministerium der ,1-inanzen . die badische Vertretuu,t im Reichs -
rat Berlin und den Mannheimer OberbüiMrmeikter um Unterftü !>iin »
gebeten . Tollte tatsächlich , so l-eint es darin , eine Erhöhung des Ein -
snhrzolles aus den fünffachen Betrag aevlant sei « , so wäre die Wirk » na
für die Ziaarrenindustrie des Mannjieitner Bezirks , in dem der Verband
Tiiddentscher .̂ igarrensabrikanten seinen Tit , hat . geradezu katastrorbal .
Auch die Rauchtabakinouktrie . der Zigarren - und Siodtabakiiandel seien
nicht in der Lage , eine dergrtiae Ttenererböbuna zu tragen . Abaescaeu
von der vollständigen Vernicktuna der mittleren und kleineren Betrte
in der Zigarren - und Raiichtabafindustrie und dem Rob »ab « ' ^ -" >-
aewerbe . sowie der Arbeitslosigkeit vieler Tausend Arbeiter und Ar -
beiterinnen sei noch sehr zn bezweifeln , ob die Mas,nähme die erbo -sfie
Mehreinnahmc bringen werde , denn es sei damit zu rechnen , dan der
Verbrauch von Zigarren noch mehr eingeschränkt werden und der Raucher
sich mebr noch gls bisber der Zigarette znivenÄen werde , deren Belastung
so gering sei . dab sie sich im Kleinverkaufsoreis kaum ober aarnicht aus¬
wirken werde , während die Ztaarren - und Rauchtabakvreile ungefähr 50
Prozent erhöbt werden nnisiten . Die badische Regierung wurde um
Unterstiivuna in diesem Kampfe ersucht , unter Hinweis darauf , daß es
sich gerade in Baben um viele Hunderle von Betrieben und viele Taufend
Arbeiter handele , dir durch die neuen « tenern fckwer betroffen und zum
Teil fogar dem Ruin entaeaengefuhrt werden würden .

Der Teutsche Tabakverein , der Reichsverband Deutscher Ztaarren -
Hersteller , der Deutfcke Rauchtabakverband , der Deutfch « Kautabakverband

der Sckinitpftabakverband und der Robtabakhandel warne » vor ied®[
Mehrbelastung des Tabaks . Neben allen ivirtichastlichen und fo4ia >^
Gründen , sei anch die volitische Radikalisierung zu bedenken , wenn 8l .
Fabrikanten . 170 MO Arbeitnehmer . 50 00p Handler und Sund - rttaukeno «
die im Nebengewerbe teilweife vom » abak leben , zur Verzweiflung
trieben werden . !̂ er Verband oberba -discher Zigarrenfabr >kan ten mit <* , ,
An in Labr . der die gesamte Zigarrenindustrie BadeuS südlich Karl ° >
umfant . hat sich mit einem Protest -Telearamm um Unterstukitna an ° >
badis -be Reaiernnq gewandt nnd daraus ^ btnaewiesen . daft die Zt « arrk >
indnslrie dl ? einzige Einnabmeauelle vieler Memelnden bedeute , d ^r
finanzielle Lage sich katafirovbal gestalten werde . Te ^ Prote «ukn °»
haben sich auch die Handelskammern Lahr , nreiiutra und - .cho -' si' eim . ?
christlichen und die freien Gewerkschaften , fowie sehr zahlreiche Gemein «
angcschlofsen . Man bezweifelt auch , dan anaefichis der bestellenden lvls, ,

den dürfte , da die Melirbi ' lastuna ganz besonders den Ranck ^
den Tabakaennft gerade der finanziell fchwäcrften und fparsamsten e » ®

,
ten der Beoöikerilno »eranzieken wolle , nachdem schon die Geiebaeb »^
vom Dezember 1929 einer . Produktionsrückgana s» r Rauchtabak von ^
bis 15 Prozent , vieliach 20 Prozent , berbeiaefübrt bat .

des Landesverbandes badisck>er Tabakbauvereine wr sandblatt
M i t t e l g u t der 1980er Ernte beteiligten sich vorarbeitende Industrie '. '^
Handel ziemlich reae . Von angebotenen ea . 4 200 Zentnern Sanbb -t^
wurden bei Geboten von 48 be,w . 49 RM . nur ie 40 Zentner zm >i^
gi-zogen . sonst die Oberländer Tandblattet - restlos , n Pre -iien von
AK neHft Zuschlägen das . WlTttcUint , zn 62- 64.70 RM ie Zentner
genommen , dreibändige Berkauie von sandblatt erfolaicn ' '

ft-enbenbeim , » 61 —62 . in Sedd ^ be ' m zu 5 >—61. tu Groben nx <5 R »,
Im Sanauerlanb erWftc LeaelMurst f!ir wn Zanbblatt 60 RM . . VS1,(
kaufen b . Kehl 58 RM . und Zierolsbosen 60 RM . ie Ztr . . Sesselfmrsi ^
zielte 63 RM Beim V '-rkaus von Griimoen wurden in Leaelsburst 20 R -- ,
vro Zentner b. zablt . An , der badifchen Hardt verkaiiite »vrieb ' ichstal
Zentner Tabak , u 53 RM . te Zentner .^ In der P f a l , wurden
- andblätter von cbertmni u und ^ ergersweilcr zu 55 RM .. von BaM ,
rotb . Hördt » nd Neuvsov zu 60 RM . verkauft . Äiivven . lofe , u 4—5
erwas lebhafter . ^

Abendborse leidit erholt .
Frankfurt. S. Nov . (Eigenbericht. , Bei febr kleinem Geschäst verlief

die Abendbörse sehr still . Die .Wurfe lagen allgemein leicht erholt , doch
nahm die Befestigung kein grökeres Ausmaß an . da die Haltung der
Auslaudsbörieu hemmend wirkte . Beachtet wurde die Privatdiskont -
ermäkigitna auf 4*4 Prozent , warben 1 Prozent höher Über Mittags -
fchlns, gehanbelt . Am Bankenmarkt waren Tanatbank bevorzugt , die
bereits gegen Mitragsschlnft fester wurden und abends erneut Vt Prozent
gewannen . Am R ^n ' enmarkt waren Anatolier und Mcrikaner ant be -
hauotet . Im Verlauf der Börse blieb die « timmun « ivtderftawdsfäbia .
darben fduulfeit 141 rH. Prozent . _ _Anleihen : AltbeNf 54 .25. Neubciis 6.50 . 4 Prozent Dt . Schub -

>ktien : Allq . Dt . Ereditanft . 87. Barmer Bankverein
gebiete 2 .40.
101. % erl . Ha

'
n^elSaei , 13i

"
^ ominerz ^ u

" "
Pr

'
ivarbank li .5.

'
Tarnist . n . Na -

tionalbank 110.25 . T>D - Bank III . Dresdner Bank III . Reichsbank 221».
Oefterr . Credit 27 .75 .

Berawerksaktien : BnderuS 54.5. Geilenkirchen 88.5 . Har¬
ten er 87 , Mali Alchersleben 191 . Westereaeln 192.5 . Maiinesmannröbren
71 .87, Pbönir Beraba » 66.25 . ^<er . Königs - u . Lanrabütte S8 .5 . Ver .
Z>tablwerkc S8 .75.

Transportwert « : Hamb . Amerik . Pakets . 75.5. Nordd
Lloud 75.5.

Industrieaktten : AEG . Stammaktien 116. Akn 69 , Daimler
Motor 24 75 , Dt . Linolen »,werke 127. Elektr . Licht u . Kraft 123. I .-G .
darben 141 .37, ,Vellen u , Guilleaume 94 .5 . Geffürel 121 , Goldschmidt Tb .
43 .25 . Holzmann 77 . Labmever 144 , Metallgeiellfch . 87, Rütaerswerk « 50,
Siemens u . Halskc 17P. - üdd . Zuckers . 132.5 . Thür . Lies . Gotha 80.
Vereiu f. chem. Ind . 61A

Newyorker Börse .
WTB . Newoork . 8 Nov . (dunfipmiti . )

Bei ErSsfmtn « der heutigen Essekieubörse war bi« Kursbewegun «
vorwiegend nach unten gerichtet . Stahl ». Elektro - , £ et » nnb Mo «
tvienibares sowie die Anteil « » on Telervon » nd Telegraphengesellichaften
neigt ?» zur Schwäche . Industrie - und Ebemiepaviere unv die Aktien mm
Pt ' um -riaiiddättsein tendierten unregelmabig , lediglich Pnblie Utilities
und Nabrnngsmittelgelellschasten erfreuten sich einigen Kansiniereffes Im
Verlauf trat auf Deckungen verbunden mit kräftigen Interventionen eine
Erholung um 1—2 Prozent ein . Daun trat eine Periode unsicherer
« chivauningen ein . und ein « Anzabl Eisenbahn - und Spezialwerte litt
unter Abgaben , Einig « Public Ntlb -lies verloren 2—3 Dollar und nahezu
sämtliche Werte dieser Gruppe erreichten neue Tiefkurie .

Nachmittags konnte sich iedi 'ch wieder ein « Besserung um 1—1 durch¬
lebe » . zumal besonders für manaebende Industriewerte Kaufueiauua be¬
stand . Eastman Kodak holten ihren 3 Dollar betragenden Verlust wieder
auf . Oelibares litten kX' aeaeu weiterbiu unter Abgabedruck , im Zusammen »
hang mit der neuerlichen Serabfetning des Rvböl - und Goto ! nrreMer -
-- tandard Ci ( erreichten mit 514». einen neuen ? i«sknrs . Handelswerte
hatten nur klein « Zchwankuuaeu aufzuweifen , während Eifeiibabn - nnd
- vezialvapiere unreaeliitäfiig tendierten . In der letzten Börsenstnnde
bewirkten Deckungen bei einer Anzahl s(ibrender °.? ert >' ein Anziehen der
Kurs « nm 1— 2 Dollar über de » Vortaasfchliin . Publie Utilities holte » käst
allgemein die Verluste des VerUints wieder aus . Eisenbahnen da -
ae>,en blieben unter Druck . Die Vörie ( ch l o k stetig , Taaesaels
wieder 2 Prozent . Die Newvorker Bnndesreservedauk lieft ihre Rc -
diskontrate unverändert .
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Hamburger Warenmarkt
. . Sambur «. «. Nov . ( DeatMire ÖTtrefunf . )

81 « ti : Die Melduuaen aus dem Osten lauten a » ck deute unver-
«tndert . Um Plake berritfit vermehrte Nachsraae von Südamerika der .
Nack dem Unland und s» r E-rvorttechuuna kam es 411 reaulurem Bedarss -
aeschäkt bei unveränderten Preisen .Baumwolle : « tetta . Amerie , Universal Standard Mlddlin »
lvco 1Ä.(X) Dollarcents »er ll>. Östindtswe Baumwolle : fHtte ootnrn
stand 1 8.50 vence ver Ib .. Bremen Hlaufel 11 4.25 vence ver 10.

Z » a e r : liffefttomnrft rudia und abwartend bei unveränderten
Preisen . Terminmarkt rudia bei bebauvteten Preisen und kleinem Ge -
schakt.

» a I s e e : Der Samvnraer Termtnmarkt erüssnete beute mit to bis
14 Pseuuia bööereit Preiien , Die von Brasilien oorlieaenden Osserten
lauten unverändert . Das (Seichäll ist noch immer rnbia . da man die'■Hrnfilvreifc noch für , u doch biilt . Das Vocnacfdiaft ist auch beute rubi « .
.Interesse besteht nur fiir « erinnere Sorten um 45 Psenni » bentm . i' oeo -
preise unverändert Gewaschene Zentralamerikaner : Markt weiter 4iemi :ch
schwach Nur Maraasanve vermaa sich auch weitet au ! bebauvten . Der
Ab,ua nach dem Anlande ist nur mäkia , Salvador SS— 1((4 , (Guatemala
57— 131 . Costartca 8-2— 142 und SJiarnooonpr 85— 106 ver 50 So . uttom .

schmal » : Weiterbin ftetia bei unveränderten Preisen
Gewilr » e : K-ur Psesser ist die Teudetu iebr flau was sich be-

ionderS sur Derminware bemerkbar macht . Auch die voeovreile wurden
ermaftiat und nvtierien : WeiKer Munlokvsesser 205 meiner Batavia -
muntokosesser 207 , schwarzer Vamvona 150, schwarzer Tinaavvre weiterhin
obne Anacbot , Als Grund wird die Errvartuna einer arokeren Ma -
labarernt« anaekübrt . Auch llaradamou Malabar aus diesem Grunde

billiaer osseriert mit 540 NM . $ m flEriaett find fein « PreisverAnderi »'
aett « i rerzeichnen , das Geschäft ist rubta ,

O e l e und »> e 11 c : Palmkern - und ErdnuftSl baben Keilte , ein
leichte Äbschwächuna ersabren . Palmkernöl . rob in eisernen L^ ktsas ' c
ver vromvt bis Anril 2S. 1I) L». und (xrdnuköl . ver momvt bis . De,ei >>̂
27> Lst . und tx; r Ianuar - Avril 25.2 .S Vit . ver 1M0 Kilo . Die
Artikel bei »iittlerem Ab .' i ' asaeschäft im Preise unverändert . Veilii ^ .
la Plata cls Hambura per November 12 .85 tl . und per Äanuar - i^ebru »
11 .95 sl.

EtermarlU .
Preise der amtlichen Kommission m Pfennnig je Stück ab Wa2 ^frt'

oder Lager nach Berliner Usancen

a . Deutsche Eier :
Trink volifr Best
Frische
Frische 2 Sorte
Auss kl Schmutz

b . Auslandseier :
Dänen . .
Schweden
Rstländer

Holländer , >
Belgier . . . .
Italienor etc . .
MetnellUnder
Posener . .
Littauer . . .

Sonderkl . Klnsse A
über 65 er

20

11
18er
21

88 er

20V.

n ) eroöe

Uber 60 er
19

17er

Klasse B
Uber 53 Kr

17
14 - »—15

15Ki-16cr

Durehschnittstrewieht .
60—66 « r . 57 -58 Kr

b ) normale

K ' nsso C
über 48 i

14V «

eichte ' *

leichtes

Bullraren —
Rumänen 12 ' s-X
(Jnirarn 12 '/a-li
Juftoslaw 12 ' ii- 13

Hussen
Polen llVs -12
Abweich .
Kleine lC 'a- ll

c . Kühitiauseier:
Extra ttr . 14 ' v- 15Vi
Groß 13 1:»
Normal il 11 Vt
Klein 9 ' « - 10
Ohmes .n 9

d . KaiKeier
Extra Rr. l3 #|
uroBe 11 —^ tfl

9 ' -r «oNormale V 4 50
Witterung ' rp
Tendenz :

Br --
rill ' 1;Um 1

ger , .
Anaeboi . . . .

tuttgart ich ; feit . Zwickau luliiii .
« ur deutschen üiarttttt wurden im wronvauvet tinenireoen « :

cHielt . Stische täier 9—17 Pm ., deuiitbe gestempelte Genoss « nlckatt >̂ .^ -
Gröfee a 18—19 ' ., A 17— 18 . Ä 15 : 3— 16',-. . 6 144 - U»' -. Sluetan ;

Grosibaubei nachstehende
aeste^upelie Genossen !

'« «
w ... . . S ',-. . C 14 ^ - ld ' ^ -! usl '

vier : Dänen . Holländer 17—20 , Belaier 18 —SO. « uloaren , ^ « a« ila » ,^
Nuuiäuen , Uitfl.uti 13— 14normale Polen 12— IS . Ott - und auslaiw ^
iiüblbauseier . kleine 9^ — 10 . normale 11— 12 . grob « 12 — 14Vj , >ra >n"
10—12. JtclfeUr. 1(^ 18 . . .. . . . , ^ ^ .Das Geschä ' t erstreckt sich in »er Hauvtlache aus Konserven .
Ware kommt nur in « eiinacn Menne » au ! den Biarkt . « ie findet 1®.
lluierkunsi . Auf ciniaeti Piabett war in den letzte » Tagen die llwi
läiiakei : etwas leblmfer , im « rohen und aanzeu die Tendenz icdoÄ
die Preis « zoaen n>eiter au . .

De : ini « rnati 0 110 1 e Markt ietgt keine weientlichen -^ >
ändetungeu . Die Preise bedielten den bisberißett - tond , selbst tn ,,<ri

» nd Pvmmereller 2 .20. Posener und Poinmereller Tchmud - und
Eier l .Vii Tendenz unverändert . ..Kien meldet : . striische; (5-ier 16 —21

Ltniei v -. i ' ' ■jttli
2tütf . Pa.rM

scheu vei Stii «! l 'iH—17 fiir ^ üblhauseier . 14 — 19 tur eittaeierte "
meldet Preife » nverändert Nachfrage schwächer , ftoiticru .' tt n ■'
-brt Sofia meldet 0 u " — - -

_7 Grenze I (i6—1«7 R »
Eier in der Nanoiiaipacknn !-. .- I .

.
x« > begehrt . Sofia meldet E-inkaufspreiic S—8 . 10 Lewa v. -5t«a . vgijv
deutsche (« ren « 166— 167 RM , .-ln ' uliren gerin « . London meldet 130 £ l '

tt

24— 25 . kleiner 17 .6 . 120 2tihr (Jier
23 — 25, 2 . Soriiernna 20—21 .

tUUUWIl Uiviiai M.ißx' .sl«,
orte »0 —31 . i Sorte 29—39 .6 . 8 .in »ewddnlicher Packung : 1 . Sortier «

Ausländische Getreide nnd Fette.
ort -H

(85%), Man 89
Liverpool . 6 ," inflirte

( 901 , Mai 91 !
Nov . ( i> nttfi ®

Mlammern . ) Weizen 1100 Ib . ) :

Rotterdam . 6 . Nov . iffunksprnch . » Getreide - Tchlnfiknrte . ( ? o !
kurse in Klammern . ) Weizen ( in Sil . r 100 Fa . ) : November -y
(5 .82m Januar 5.87h (5 .70 ) . Mär , 5 .924 (5.97*4) . Mai 6. 17 *4 16. 17*41;.,u
M a i S . .nn Hfl . 0 . 8af £ 2000 K « 1: November 83*4 (83 ) . Kanuar

ig ,
^ etreidc -Zchlnsiknrke .

it 1100 Ib . ) : Tendenz stetig (stetig )
zembe r S.7K (ö.SWT. MS « .».6H (5 .6 ' ? I. Mai 5.74s (5 .714) —
( 100 16 . 1: Tendenz stetig ( flau ) : crf . Plate (480 IB . I : Novembek
zember 15 .6 ( 15 .91 . Dezember -^ anuar 16 116 ) . !)a » uar - ksebr » ai 16 .8 I ' c[l
Mehl (280 lb ) : Liverpool Straiahts 25 '4 (25— 26 ) , London Weizcn >
22— 28 ';. (äi —28*4 ) . Preise in sbiuina und penee . .(5hieago . 6 . Nov . I,> nnfforum . ) Getreide - « chlnsikurse . ( Nortags ' ^ ><
in Klammern . ) Weizen : Tendenz fest ( flau ) : Dezember ( :
(78—73% ). Mar , 77 % (76H —76H ) . Mai 80*4—80*5 ( 79H —7H). - M - ch,»'
Tendenz seit ( kaum stetig ! : Dezember 73 *4 (71 % ) . Mär , 76H <74% >-q,,-jik»
79 ( 777-kI . - Hafer : Tendenz fest (flau ! : Dezember 314 (30% ) ,
385s (32% ) . Mai S5 *t> ( :I4M . — R 0 gg e 11 : Tendenz fest ( flau ) ! ^ . ^
zeinber 43 (42*»— «214) . Mär , 47 (46*i ) . Mai in'' fau .«
furie in Klamm
(07 ) , Mai 73 % (73 *<i ) . Juli 75 % (— ) . Hafer : Dezember 27% ' f '

.Mai 30 (29L. — R vgaen : Dezember 33*4 ( 32 ) . Äiai 39
±'A. (23% ) Mai 29 (2« av | . - Leinsaat :

■ ■m 0 n j t - ' - * 1 » 1

48% ( 48*4 ) . ( Alles in

.. . .. 3» (29J . -
Gerste : Dezember 23%
zember 112 % ( 110% !. liioi

!. Nov . ( irunfiprndtj Ketreidc - Schlnsikurle .
lern . ) Weizen : Tendenz seit ( Hau ) : Dezembcr ^.^ !.
>73 ' »I . Juli 75 % <— I. Hafer : Dezember 27% ' t ^

Ii : Dezember 33*4 ( 821 . Äiai 31) (381
>3% ) . Mai 29 (28< i . - Leinfaat :
■ ■

'
■

'
I W c ■»(23% ) .

118 % ( 116% ). I 0 6 a •

•.33 (7 .30) , Februar Jjt )
(8 .9/ ), Dezember , ,

14-- ) . e « i «
(
'
t | ?«&

Löcö
'
No

'
rfbe

'
rnM « 74 7M % )7n 65V/ ( 84*41 III flf 'Ä'

i61 % ) . „Nnenos flireö . 6 Nov . (TftinHorndi . l Geircide - Zchlobkurle . (® ' J yjj
fttrlc in Klammern .) Weiten : November " "" — ^ v ..«.. ..* » «r
(7 30 ) . März 7 .44 (7 .401. Mais : November 4
(4.19 ) Januar 4 .."V9 (4 .3X1. Hafer : Februar 4. M W
Teiltet » stetig ( stetig ), November 13 .80 ( 18 .35 ) . Februar 12 .20 1

Aiosario , 6 . Nov (Funks » ' uch ) Gcireide -Schlnftkurse (Vortag ^ '
,^1» Klammern . ) Weizen : November 6 .95 (6,90 ! M a i S : Nov >

.
" <i>

3 .9>) (3 .90 ) . Leinsaat : November 13 .25 (13 .— ) Wetter : Älla «"
^oer ^ ' itMIte Regenfälle . In Papierpelo , per 1Ü0 .\liIo M if

Chicago . 6 . Nov . «Funkspruch , Fette . Schiit st . ( BortagSkur '
Klammern . ) Schmalz : Tendenz kaum stetig (slatt ) : Fonnak
( 10374 ) . Nevember 1085 ( 1097' - !. De,c >" ber 1060 ( 1065 ) , Sveck loco .1?
( 1450 ) « chmalt loco 116(1 ( 1082*4) . — Leichte Schweine niodriasler . ?,,» /
900 (9001 . leichte Schweine höchster Preis 920 ( '>20 !. schwere
niedrigster Preis 915 ( 915) , schwere Schweine höchster Preis 94li . !. «ck
- chweineziisuin - in Chicago 87 000 (21 0o<) ! Schweine,usuhr im - .
\ (ümt IHM<XX» . , r Z

Nemnorf « Nov . IFnnkfnrttch . , Fett , Sil,Ins , ( ^ ortifl ^ fi 'lw
Klammern ) Schmal , vrima Weste - n loev 1235 ( 12 -351 Schmalz mri t^
Western 122CV- 1230 ( 1220— 1230) . Talg , svezial ertr « 4 *4 ( 4 *4) . Tala . 11
lose 4% (4 % ) . Tala . in Tiereeg 5*t (5% ).

®{rS
118 , — Blei : Tendenz ruhig : ausländ vromvt >5 % . enrft .
15 t */ i . SetU . Preis 15 %^ - Link : Tendenz fest - gewöbnl . .
15*4 . entft . Tickten 155». ® ettL Preis 15*i . — Quecksilber 22 '

)». W »" ' '
« M 17 *4.

London 6. Nov iDrohtberschi . » Metalle
Tenden , stetig : Standard v , Kasse 43 »">«—43 n' i «.
Seiil Preis 48% SIektrolnt 45% - 46% . best seleeted
wircbars >̂6 ',4. - Zinn Tonnen , stetig - Standatd p
113 % 8 . Monate .1144 —114% , . Tcttl . Preis 113. Banka

3
2 dilti ft .

®( oti _ . .
44 % —454
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Wahl der Stadtverordneten

« eWerbeUhter . © an «.

GewerkschasiZsekretar .

Ajfc « allgemein « SBaMattSfchufi Bat «Be W «M-
? ".»>!agSiisteu für dir Wahl der Stadtverordnet ««

iolgenden »tcibeusolg « sür aültia erklärt :

Lift « Kt . t : 3cnttum « iirtd ,
ftianj Hermann , tttcfter b«t ylchteschnl «

» . und Stadtrat , igiteitlohrsttafj « 7.
, » ldUe Karl . Schreiner , Wilhelmstrade SS .

Meyer ttageneck Mail , lde , Borstvende de? » aty .
, . -»rauenbundeS , Slesanienktratz « 10 .1 " iibn Adolf Ministerial - Ob . -Vtechn -Rat . Land -
» „ tagsabgeordn . u . « lad .rat Keldbergstr . IS .
, « ild Otto . (.Hiuimrat , iiia öbfuatz « Äia .^ Schwan Ferdinand , « rbeitSvermittler « nd
. Tladlral , Rolenweg »S .
» ' Kurt Kranz . S :ablober >nspekior . Lachnerfir . IS .
° xtter Ferdinand , cveringenieur , Dcblotzviatz 10.
>« vreh Caroline , Eveirau . Lachuerstratz « 7 .
!> ? »nner Josef , Kaufmann , Molikestratze 107.

vebin <\et Eugen . Bermcssunge .nspektor , Breit «-
j, . >r« b« SS' " lfm MathLuS , Lberregierungirai , Hirsch -
I, . «ratze lk2 .« chn . idcr v. lbrTt . Fabrikant b . Metzgermeister .
U ^Hardtstratze 26.' « ttimcrbcct Pinn ».
Ii tt Tach- stratze 5.' » ebbender Martin ,
Ii . « ikloriastratze 24.' Elisabeth Fortbildung Sschulhauptieh -
I? »,rcr tn . ©ernnarbftratze Jl .
lg J

' MJ August n . stadi . Virbefer , Lltienstratze 18.
I», UwSrus « Joses . Zchlostcrmeisler . Schefselstr . S7.

toP.lf Abclf , Hübt Fürsorger , Werberftr . 67.WM« Karl . Raulmann u . Stadtrat . Rlefstahl -
i> g,ur ->k« ?

« « «er Anna , BetriebSinspektort -Witwe , gm
k s ;? rfln
Ä »? uster Johanne « , Manrermeist ., Einnerstr . 5.*■i^ >,ta ^ . . ® ron l ; « ehret . Engefserstratze 6.
. ! ? ,^ bilibv . Stratzenbabnoberschassner . Hum -
^ °°ld :strabe g.
Z, FL £ n Hermann , Ttadtinsvektor . rreiischkestr . ii.<1. » y

™ orci O ' to . Friseur . Adlerstrabe 40.
- f..

" ? Nribolin . Blechnermeister . Grjlnwinkler -

$ ffij, ®" " l?arl . « erf ' flhrer . fxtfenwt « 12.
3ö, Wllipp Klara , Ehefrau , Hossstratze 1.

Mftraße |
r - wr . Iran, . Kaufmann , Vahn -

" '
i *1r 5 " " ?. Schneidermels »er . Zähringer -

«i » '" ° be 77.

>1 matz ?
"
// ' R -ailchuIdirektor ». Witwe . Matth .

^ »* " •" Ott ». Kaufmann . » riegSNra »« 27«.d ZAMitt Aosef , Sch ' olter . Au ^artenftratz « 9.
Jffll » ermann , « ankdeamter . Breites,r 111.>?. Gregor . Schriftfeher , Gerwigstratze 14 .
^ 1 . 1 Kr " " ». Straße « da hneberfchaffn « , Schürf .
Z ^ ? ' a ^e 11 .
» Jfrmann Philipp , Buchbinder . Kapellenftr . Y4.
!« S» ,i T ^ ° bann . Nauinlvek ' or , « C&lPfi&cjUf 11 .
' Hr? ,« Frieda . Ehefrau , Roonstrast « 18 .'mann Adam . ReichShghn ^ rretiir . Pflnz .

'i 9.
StenersekrctSr . « erderstr . 12.

H a,f cI Laura . Fürsorgerin Srb ^ rinzenstr . 19.
MutiZral

*
? ! ■

taBCJ ' am < ir,Cr - 8ubWlfl '

Ha »«. Techniker , Mariennratze SS .' sodann . Schreiner Marientrabe 71,
U w ' "

.
'
,' rb ° ld °r Sofie . Ebesrau . Winiersir . $4 .™rif (6 vniifjcrm . Buchdrucker , Nastenwörth -

,19 . » ratze 28 .
ß,

' ' s Emil . Referendar , Herren ^iratze 5Z.eser xr . Alher ^ Stadlvfarrer . Bernhard -»ratz, 15.

j
El " t Nr . 2 : Tozialdemokratlslli « Partei .

Eugen , » aufmann uttb Stabttat , Slidend -
J, Jj -ag « so .
! Tr,1 ' C.T J ° sef. Schlosser . Soflenstratze 179.
t , Fridolin . Maier . JrNdl n̂gfir . 1a .
. ,^ er s-uile . Ebesrau « . Ttadtrüiin . Grenz «
». » '^ be 2.
i . Wilhelm . G «sch. . yiihrer . Gridelsiratze la .^ " rmgnn Eu ĝen . Schlosser . Georg Friedrich -

i . » .̂ er Kustav Modelllckilosser . ErnNftrahe S».
* t

" " ä Theodor . Former . » urnerNratze «.
9,V X " riebiich . »taufmann unb Stadtrat ,

„
« ' «- gtslratze Sa.

1 Sor. « .
4 He ' » ». Jugenbv ' arrcr . Auerftraf « 21 .

lj «ClV
3 ^ s5<ru ' sficra ' et - Bannwald .

*9 » Heinrich , ftabt . Angestellter u. Stadtrat ,^ Si «^ ' " wcg 21 .
I. ^ a « . « tflbtiat , (gtu'< » rwtratze 52.

? u >̂ ndurg Gustav . <L« lch .- gührer , Lamm -
>i . ».^ratz^ zz .
K ^ auer Anna . Sdefran « !nterfttatze Z? .
v. Ana » « . BezirkSsekrelSr und Stadtrat ,*>■^ ° ' °ßratze si

9,̂ .0 vermann , Oberlnfptft »» ans Stabtmt ,
S e ? b ' *fTtratz« i .
A Mv »lz Heinrich , « alkulaio, . « erderftrab « 7.
1Le » . Sicktor Lauterbergstrahe l <
*1 ®roh>eUet Emil . Äetndrutte ?. Postens !? . 1VL.

$ . ^ Nst «? st! alN - .
« °w . r ' schaft- ang - st. ° ter .

S ? o | of, Redakteur , « Zickenweg 1 .
L' Ae,» Gustav . Arb .-Sckret .. Nelkenstrav « l ».
L ' L, «? R .-Badniiifvcklor . Stcwn enstr . KS.

' hrim Ehefrau , « ailerstrab « 46.
> Heinrich , BerwaltungSsekretor ,

« Iei»5 " lttatze 3.
Stale -^u " aB' Gesch .gllhrer . Hohenzollern

^ L 0
,
* 04 Gauleiter . SchauinSiandstr . 26.

» tlhrf August . Pcl,c, .Sekr . Relcdenwea M .
ii horlkl Lriedricd Frai », . ltüdt Angebellter ,
d bojMbeimerstratze Zl .
Zz ? >«» «

" Aug . >>l . » «« ' »anwali . « ailchstr . ».
^ « ew . Setrelär . Geranl n !tr . 19.
L de . ? ?.

" '' Iul u» , Angestellter , r ' akonissenltr . SL.
Iii Hrrmine . Eh - srau , Gustav Spechistr . 13.
V »>« ,

' Friedrich . Bäcker . Gluttftratz « 3.
^ ^ ii&t m ,

1." 110, Ehefrau , « rltgsstruftf 68.
ffl . " d , Schreiner . Morgenstratze 3».

. Gustav , vanviledret , Belchenstr . IS.
Hermann . Schlosser , RSmerftt . 2.

40. Gent » « dolf . Mafch .-Ard « iter . Lamevftrab « S7.
41 . HSrdl « Berta . Ehefrau , Tamaichleftratze KS.
42. Braun Han «, Tel .-Wcrkf . , Livenhardtstratze 9.
43. JJctj Kaspar , Ministerialrat a . ® . , Beiert -

Heimer -Alle « 5.
44. Klingele Heinrich . MechtSlchutzvertreter . Adler -

straß « 9.
45. Mayer Rudolf , Mechanikermstr ., Vorkftrab « 19.
46. Krautz . Karl . Buchdrucker . Jrikwea 9.
47. Kling Gotisried . BetriedSmelster , Georg -Sried .

richstratze 17.

Lift » 9t . I : Deuts » « v - lkSvariei .
L Bauer Tbeodor . v -Reg »Rat u . Lberfileni -

nani a . D . , WeinSrennerstr . 14 .
I . Kvnlel Karl , Divl .>Jngcnicur . Kaufmann ».

Stadtrat , Beier heimerallc « 1 .
8. Lvffler Kalvar . Oberpostrai und Stadtrat . Vis -

marctstratz « 7Z. .
4. Le ' it Bert « , kaufm . Angestellte . Viktoriastr S.
5. Wernet Karl Friedrich . Hauptlebrer . Sehnt -

strafte ?.
6. 5kroi :ier Hugo , Nildbaner , Karl - Wilhelmstr . 6?!.
7. Lüh

Johannes , Bankdirektor . Nichard - Wagner -

S. $ uUT % x\ ? iTi <t ). Baumeister . Mdeinstratz « 47.
9. Slolestahler Dr Olto . ZieidtSanwalt . Renck .

10. Anwn ^ Bernhard . Stratzenbahnoderschasfner .
vohfelbftrofec 52

lt . Deines Ar -biieN und Stadtrat . Wein -
brennerstrafte 2. . . .

15 . Koch Qiio . Direktor . Rooaenbachstr . 7.
1». Wr ' tr Wenr « Maschinenbau,neister . Konradin -

KreuOerftrafee 16. _ .
14. Bailiinder » arl . Handlungsgehilfe . Krieg ».

1». Lana
"

^ r «e1>rich . BuchdruckereibeNber u Stadt »
rat . Sckiitzenstrafie 6? .

16. Aiior ftakob . Krimilialkommifsär . Kanonier »

17. Pfisterer Qt ' o. Baumeister . Vfal,stratze 22.
1». Klose Rmelie , Pianistin . KriegSstr . 11 .
19. Grauer I ' . Han » ? berrealschuli >irektor ,

Wendistrvtz « v.
zn . Pfeifer Artbur . Architekt . Schu -nannstraf !« 9.
ZI . Sli »»«rlin we >' ra Friedrich . Postamtmann i R ..

Borhol,stratze W.
22. Knödel Adolf , ? o ^" t,ender d Bad > Gastwirte -

nerband » Klosestrak « Z. . ri23 . Pfeifer Karl . Mechanikermeister . Mheinstr . 63.
24. Peitgen Dr . Friv . Kaufmann . Rehtenbacher .

25. Sl ^ mi ^i. Ejever Klau ». Kaufmann . Wetndren .
nerstratze 70.

List « » r . 4 : Vaiwaasfo -Iallftlsche D «ntfS « Arbeit « , .
Partei IHitlerbewegunai .

1. Worch Villi . Bierbrauer . Winierstratze 19.
2. däatt Fritz . Stadtkailendirektor . Eisenlovr -

8. Krämer Aii
'
au » . Gesch« ftZfiihrer . Mudoksstr . 14 .

4. viicdner Peter , Erpedieni , Beiertheim . Allee 18 .
5. Schindler Rudolf , Bankbeamter . Srankcitstr . 4 .
6. Mannschoii Frife Drogist , ? en,str . IS r±
7 . Araiis iZriv , kaukm . Anaestess er . Ne -karstr . 14.
S. Stabe ! Oskar . Divl .- Ingeuieur . Klauprecht -

9 . Martin
^

Kuftav . GteuersekreiLr und Stadtrat .
Wiesenstratze 1»

16. Dr . Mach Oans . Zahnarzt . Strefemannvlai , 15.
II . Martn » Jobann . städl . Arbeiter , Augarten .

12. Vc^ Uhenstei » Werner , BuchhiinNer . Sofien »

1». Krmnm
'

ch
^

Sugen GefchZftsfiihrer . » errenstr ^S.
14. Naael S « fan , Elektr .. Monicur . Lesssnastr M .
1». Einig Georg . Verw . obersekre ».. Mokikestr 20?.
16. ? ink Ott ». Stadtsekretiir a . D . Essenwein ' ir 21 .
17. Aerle ? » ^wig . Gelchäsibsilbrer . Klauvrechi -

18. Lcn ^
^

Nricdrich .
weg 8.

SieichSbabninspekt ., Wicken»

19. Ban -̂ ann Albert , Kaufmann . Werberolav 37.
20. S iifkler Karl , städt . Arbeit . , Bannwaidallee 2».
21 . Yen , Carl . Bücherrevisor . Klauvrechtstr . «7
il . Kunninger Gottlob. Schrcinermeistcr. Lohseld .

2». OchIe ^ Emil . Strahenbabnoberfchafsner . Ama »
lienstratze 4. „ . .24. Streit « ndwig . städt . Berw .- AINst .. Welnbren -
nerstratz « 7N. „ .

2rt . Kullmann Eugen , Stndienrat . Geranienstr . 10.
ea . Riea Eugen , Ziv - Jngenieur . Herderstr 5, . .
17. Maner Jobann . Verw .-Sekret ., Friedrich - Wolsf -

28. LiNer
^

?Älbelm . « bteilaS .-Vorst .. Gebhard -
strafte 62.

29. Stebach Seinrich , Angestellter . Brahmsftr . 14 .
M Dr . Knautz Rudolf . Rechtsanwalt . Kaiferstr . 114
31 . Czokally A ! olf . Kaufmann , ji -riegsstr . S5.
»2. Pfitfch Julius , Sntomech -Meister , ? »u « » s« . 28.
33. Rietz Rudolf , Bäckermeister . Tullastr . S6 .
54. Loesfel Rudolf Sauotmmiti a . D . « . Kauf »

mann , Welfenstrake 9.
55. H« im Kgrl , Schriftleiter , Da -naschkestr . 82.
36. Plüsch Kurt ^ Marinc -Oberzablmeist « ! a . D . und

® teu « iitfj >., Gell «rtstr . 25-
87. Gomkert gos «f . Pbotonravh , Sckenerftras « 5.
33. Slipper , » bels . Sradt - Ober -SekietSr , Engen «

Geckstrah « 84.
89. Maler i^ ustav , Schneidermeister Klnsrstr . 23.
49. Peier Albert Kankmänn . Enenweinstr . 40
41 . Grober Ar hur . Finanz -Jnspektor . Schumann »

stratz « II
42. Guthdrle Karl . Kaufmann . Marienstr 47,
43. Mosbach Karl , Registraior . Karl - ZYilbelinkfr . 13
44. Br « un Siesan . Metzgermeister Feldbergstr 1 .
4*. Plesch Walter . Dipl .. ? andwirt , Kaiseralle « 41.
46. Segmann Ernst . Buchhalter . Körnerstr . 1 .
47. Merkle August , wastmiri . Zirkel » 1
48. Dstrr Werner , Gesch -Fsthrer . Nahn ^ ofola «, 4.
49. Mohr Johann , Küchenchef , Karl -Soffmannstr . 9.
50. iocnntni Hans Kallsmann Kaiserallee 61.
Kl . Be ^ Otto . Dreher . Saiivtstrake 4g
52. Krummich Fran, , ? agerarbeit . , Akademiestr . S9.
5i! Wcvgandt Karl . Bildhauer . Ernststr . 75.
54. Deibrock August , Aut "«Me » aniker Sa ' dtstr . 86.
5K. Schreiber Hermann , llhr 'iacher . Kreuzlir . 17.56 Geiger Karl . Jsoliermonteur . Rudolsstr . 2!x
57. Werner Karl , « aufmann . Kaiserstrak « IIS .
N8. Och » Friedrich . Arbei er , Dchüvenstrahe 46.
59. Wohlfärth Karl , Ke »irksletlcr , Hcrrenstr . S7.
60. Aneel ir Fritz . Bankanacstellter ? okienstr . >60.
«l . Speck Arthur Krancnnihrcr , Kaiserstr , 61 .
62. Schuh Wentelin Bankbeamter a .

stratze 62
68. Seidert Ludwia . An « <stellter , Hebelstratze 1

Herren -

LI » « Nr . 5 : Deutsch « StaatSpariei .

120

. 9r . Blerwu Rudolf ,

21 fcu
I
b€t

" n
»tarf

t
^ aulmeifttt

raofttaido '

ripl .-Ingenteur , Schu -

ieiertbejmer Allee 48.
8. Stober Wilhelm , Architekt u . Bauunternehmer .

Kaiserau « . 5
^

Ruvvurrerstratze 18 .
. Baschang Friedrich , Schulrat .
i . No ' he ? r . Hellmuth . BankatHellmuth . Bankangestellter , Hlr

6. HimmelSbach
'

Heinrich . BetriebSwerkst .- Vorst ..
Im Grün 61 . ^? . Baiisch Mechthild . HanSfra « . Marti - Alerandra »
stratze 37».

8. Angeiderger Otto , R «ichSb.-Ober »gnkv ^ Ett -
lingersriatze 3 .

9 . Harsch Eugen . Buchdruckermeist . . Werderstr . 55.lg . Manz Hermann . Obervostinspektor . Pfalzstr . 67.
11 - Vechtel Friedrich , Zimmermeister . D !arie »Alex .

andrastratze S.12. D «n,er -Vnnotti Dr . August . AmtdgerichtSrat .
Welfenstratze 22.

13. Hafner Otto . TaveienHändler Heb «lstr , 23.
>4 . Barth Rudolf . Kaufmann . Vlnzentiusstr . 1.
15. Krieger Aioll . Lokomotivführer . Rüppnrrer »

stratze 6» .
16 Vrann Albert , Fabrikant . Moagenbachstr . 80.
17 . ProchaSka Paula , Hauptlebrerm . Roonstr . 12.
18 . Man ' el Dr wg . Max . Cbemiker . Sisenlobr -

l !>. tRt &lcf CtJo . RegiernngSrai . Hirschstrafte 78.
20. Leer » Otto LandiagSadgeordn .. Hans - Thoma -

stratze 19.

Lift « Rr . I : Kommunistisch « Partei DenlschlandS .
1. Bauer Karl . HilfSbetriebS - Asfift . und Stadtrat .

Falanenitratze 36.2 . Bölling Hermann , Schlosser , Angartenstr . 46.
3. Kavvler Gustav . Schriftsetzer . Durlacherstr 73.
4. Ktstner Klitbe , Hausfrau , Aorkstr , 5.
5- iniedi » ger Berthvld , Strahenb . - Wagensübrer ,

6. So ^ aiu >
^

Ädivw , Lederarbeiter Scherrstr 10.
7 . Winter Fritz , Fabrikarbeiter Scherrstr . 10.
8 . Preith Frida , Hausfrau . Schüöemtr . 93.
«. Schlimmer Josef , Masch .- Ariieilcr . Kaiserstr . S.

10 . Hein,mann Ernst , Heizer , Belchenstr . 47.
11 . Eollmer Adolf , Heizer u . Maschinist . Kaller -

12 . Eberl « Pfaria . .
11 Düringer Jöfef .

rstratziralie 74.

rau . Werderstratz « 85.
^tratzenbabn - Wagenführer .

Itratze 109.
i«rie M .

'
iringer .
Zähringer . . .

14 . Kühn Wiibelm Dreher . Hollilnderstr . 8.
15 . Steinbach Ludwig . Dreher . Marienstr . 87.
16 . Ri t«r Lina . HauKsrau , Gvtt «sauerstratz « 18." * "

. D , " "

W WWW Schren . . . . .
S0 . Mo,er Anna HauS fra » Fri ^ linastratze 2 .
ZI . Berkenkovf Franz . Scblosser . Auaartenstr . 77.
22 . Jordan Jakob . Aiechaniker , Winterltr . 44 » .
23. Krolin Ludwig , Milchhändler . Tamafchkestr . 40.
21 . Eckstein Geoig , Poslhelfer , Frühlingstr . la .
25. Willmann Emil . Gartcnarbeiier . Durlacher -

26. Pel,er Franz . Schlosser . Lachnerstratze 17.
fl . Rvthliar Hermann . Schreiner . Kriegtstr . 64.
23. Bährle Karl . Schlosser , Lohseldstr . 6.

List « Nr 8: Evangelischer Bolködienft .
1. Mohrenstein Th . . Friseurmeister . « mallen »

2. ßmulcin
' ' '

Eugen StadtoberrechnungSrat .
3. BeristH ^ mt ^ Hlil/ ^ e rlebSasssst . Werberstr . 46.

4. Vera Franz , Angestellier . Diavienstr . SL
5. Erhard ! Anna . Missionarsebesran . Rowaek .

anlage 9 .
b. Sturner Friedrich . Gärtner , vaumeisterstr. 32.
7. Gilbert Auguit . ZeiiieniplattenaeIchäst . Feder »

bachstr . 15.

10 . Gerbe ? Leyp ., Forstasstitent . Engl
11. Klotz Jobanna . Minilterialrats -Ebeiralt .

Wenb '. str . 22.
12 . Stober Emil . Arbeiter , vaiwtstr 13
l8 . Knnzel Anoust . Cbemoiechniker . Sixfchstr . 126.14 . Lcivve Albert . M « -ba » ikermeifter . Wein -

brennerstr . 19 .
>5 . Seil ; Lina . Witwe , Motnstr . 7.
10 . Nagel Hermann . Prokurist . Äro -s>Rb «naftr . 15., 7. Better Adols . trogift , Zirkel 18 .
18. Launert Martin , Zugfchakfner , Häusserftr . 1
19 . Hanck Hch . . Finanzrat . Asternweg g.20. Schröder ^ cinr ch. klm Angestellter . Dur »

lacher Allee 39
21 . Man .»ler Äabelle , Hausfrau , Suisenstr . 89.22. Schmalacker Ldw ., Biicrermeister . Brcittktr . 69.
» fefmfe : ewiii »

iiornstr , 2.

ZI - Kavoler Karl . chostaMstent , Wiiensir 87.Hurst Karl . Stcue,s »kret .. Geitolgstr . 21
^ scher Lbw . Reaistra or . Frieb ' . Wolf ' k' r . 87 ^

GMWWW »
32 ff^ tier Johann . Lder

tdonitt 2
liiitt a . D .. Mel/nch »

List« Nr . ? : £* » ts<fmatfiroat « BvskSpar ^ i —
Sbrlstlick « BolkS,ari »i k Bad «» .

l . Lang yerbinanb , Gigsermeister . « kode-mi -ftr . 27.2. Fessnbeckh Ebuarb , Finanzrat . Roonstr -itz» , 2 .3. Dr Lierser Bruno . Rechtsanwalt , ffiifsulobt -
stratze 23.

4. Hamberger Fritz . ObersteuersettetSr . Karl .
Schremppslratze 66.

Tan >tl > Obeiingen ' eur . Anerstrahe ZS6. Kieser Maria . Prokuristin . Gartenstratz « 3Ä7. Drach Valentin , Schneidermeister . Akademie »
stratze 39,8. ! >r . Sicgtirli Albrecht. Maior « . D .. Bi «marck»
stratze 22.

9 . Fels » Adolf . Oberzollinspektor a . D -, Blüten -
weg 1

10. Diiuvle Friebrich , Fabrikant , Auerftratz « 4/6.11 . Bieil «Udert . Trucker , llrieg ^Nratz« 74.lt Toruer Emil . Regierungörat a . D .. Händel -
stratze 11 .

13. TMi »« liorl . Seh . R «g .»Mat . RechlSanwalt .W - ndtstratz « 15.
14. Hettler Friedrich . VermessungSrat , Schenken »

. dorsstratze 2.
1» . Weitz « «alter , Rebakteu », AmaNsnstratz « 71 .16 . Bei , Friedrich Zollinspeltor . Gellerlsttatze 2» .

Ludwig , Poftschaliner , Phil ppstr . 23.18. Wöhrle Karl , flaitsniarnt . Stlcherstratze 39 .19 5 - chert flatl . Kanzleisetreiär . Gerwigstratze 36.

SiephanNratz « 1 ,
(Postscheckamt ).

22. « olb August , Schreinenneister , Vachstratz « 43
23. Kaiser Jakod , Hausmeister , Erbprinzenstr . 2S.
24 . Eilenber Engenie , Wi »v«. Nlauprechtstratze 26.
25. Bkanc Fran », Kaufmann , JollUstratz « 57.
26. Fiedler Mina , Hausfrau . DouglgSstratz « 24.

Diettich Anton , Rentner , Lessingstratze 13.
Lanfche Gustav , Schneidermeister . Blumenftr . 2.

29. Gernet Viktor , »aufm . Angestellter . Amalien -
stratze SO.

List « 92c. lt : MeichS»,rfi »e« deutschen Mittel ,
stand «» iWirt >chas!övari «i > und de» Konltrvaiive »

B - lkSpartei .
U WIllet Robert , Architekt nnd Stadtrat . Adler -

stratze 22 W .
2 . BindschLdel « « il . Maurermeister . Lauterberg -

straße 8. W .
». Dr . Dierle Peter , GeschüstSs . d. Bad . Hau «-

bcsiververbandeS Westendstr . S4.
4. Hajsinger . Leovold , Milchhändler .

Schlossermelster . Hdrdt -

« dbl . Wob « ,t «
u . leeres Jim . ».
Schesfelttratze 6. i

ohnzimmer
vm .

« 2
( &H8835 )

Wohn - it . Schlasjim ^
gut möbl . . m . « üchet>
benützung zu veriniet .
Werberstr . g. 2. Stock.

BB9 » i )

Möbl . Zimmer
el . Licht , m . 2 Bett „
an 1 3 Pers . in
stch . Stell ., evii . Ede -
paar zu verm . Zu er -
tragen unt . F .W .9530
in ber Bad . Prell «
Filiale W rdervlah .
iSrotz .. ant möbl . . im .
etr m . fflav . u . klein ,
los . vorüber « , od . ivat .
-u vermiei . Kimmel ,'krieg - strah « 84^

*

Iii . « Mi .
sofort billig »u verm »
mit Tklefenoinlitzun «
an Herrn oder Tame .
Amal ' enstr . 22 . Zig .»
Ges » d«t <A>32)

>ultn » .

oloing .
. . .' atz« 12 .

5. Sschelbacher

#. Dr . Teivve
'
l Friedrich , Rechtsanwalt , Körner »

(tröfec 54 ^
7. KoblweS Heinrich . Kauimann , Waldring 12,^l| |

Gut möbl . Zimmer
z» verm . Anzuf . 11—3.
Adlrrstratz « 9 . II . •

8. Bastei Hermann . Architekt , Helmkoitzstr 4 . W.
9. Held Heinrich , Blechnermeister . Rudolsstr . 9. W .

10 . Dr . Resch Allr «d. Arzt . Kriegsstr . 2»,
11 . Betz ? riedri >

Ilfred . Arzt . Kriegsstr .
ich , Elektr .-Tcchiiiker . Klauprecht -

fiiafee $8» W .
12. « urst Philipp . Blechnermeist ., Rudolsstr . 19 . W .
13. Bindichiidel Friedrich Manrermetster . Angar .

tenstratze 32, £ $.. . A14 . Schneide » Karl , Bücherrevisor . Klauprechtstratze

>5. Dr . Hube
'
r Ernst . Facharzt . Kaiserstr .. 185." ^ K ,16. Sauer Richard , taiferaHeeSla ,

17 . Geitzendörs » Theodor . Architekt , Warten « i .57,W
18. Piaier OSkar . Schlossermeister , Gerwigstr . 9, W .
1» . Manv Ältar . Gü .erbestiiiier . Goeihestr 20. 5f
iU Schnurr Rudvlf . Kaufmann , Werben « . 62 , A .
21 . Sri » Adols , Gipsermeister , Korkstras !« 61 , A .
Ai. Busse Martin . Divl .- VolkSwirt . Weinbrenuer -

25» ß *
>3. Meid Karl , Leyrlchmiedmeister . ASHringer -

24 . Se? v ^ udw .. chchuhmachermstr ., Hirfchstr . 62 W .
25 . Bur '.fcher Michael . Schneidermeister . Schützen -

^6 . Schott
'
vtt

'
mann . Metzsermstr .. Hltschftr . SO, W .

Sto-toRHC »
ft » Ii,, ® ;Ii . Bruder Karl . Rasschrelber a . D . . « aner »

. ktratzt Viaran »
" ■ ' ' L

oll , (ScschättSreiltnbcr
»" " brennerstr

ernehm . .

naer Karl
stratze 6
siekbaber
stratze 31 .

40. Bebr . Mottfried .

3v. Grieftbaber ^
ver .

helmstratze 15.
41 . Pl »ilii ' v August .

stratze 8 . W .
42. Sibenkel Otw .

stratze <& „ W .
Vdll ' vv .

Handelsmann . Werdet -

nhrgelchöft . Ludwig -Nil »

chdeckerniflr .. Waldhorn -

MilchbLndl «, . « naarien »

?,■ %"•
AM IS ,NS « .WS
leine Borl » laa » listen eingereicht worden

3 Nur amtlich « T imm,eitel Nnd gültig : sie
werden im Wahlraum bereit gehalten . Der amt¬
lich« Stimmzettel ist «In l»«nb «ItSttim » -ettel von
weitzem Papier . Auf ihm find die oben genannten
Parteien in der oben genau n .en Reihenfolge auf -
aesüdrt , und zwar jeweils unter dem Parteinamen
die Namen der vier ersten Bewerber - Am linken
S ' and sind die oben angeführten Nummern der
Parteien eingedruckt , am rechten Rand und die
Nummern wiederholt und dort ist neben ieder
Nummer «in Kreis eingedruckt . Bei der Wabl -
Handlung trägt ber Gäbler In den Kreiz de«

Eartet , 9 «r er seine -stimm « geben , will , «in
reu , oder « in sonstiges deutliches Zeichen «in .
4 In Verbindung mit der Stsdtv «r0rdneten -

watzl « ndet die Wabl der B «,irkSrStt mit röi »
lichem » nd der Krei ^adatordncten mit Wulicheni" timm,ett « l statt . SS lind «bentallS amtliche S «n ^

. . . _ __ 5j rt wie der ti
la

itSstimm >!tttel von gl«!
Ädwerordnctenlvabl

'
! auch die ^ .Kr die

Nummern der
Parteien sind die gleichen wie aus dem Gemeinde -
stiutmze tel bis auf Partei Nr . 11 » nd 12 . die atrf
dem isemeittdeuimmzettel nicht vertrete « find .
An » iiefe Stimmzettel werden im >

Asses weiter « » der die
«irksrSti ünd Kreise
kanntmachung des L .
5. Si ™ . 1980 6« dm .

blraum «» ?»
„ . .. Jahl der Be .

eten aeht au ? der Be »
eztrks « >ublleilcrs vom

5 Di « Wabl findet gm ? <mt,t « . den 18. & n .' eit von 9— 18 US » statt .1930 in der
6. Dringend

AusweiSkarte ,
der letzten Reim

Wahlbanol !zur
lU

andl »ng mitbringt
'
.

wiederbott bemerkt , datz . diel » gelb «
^
Atz

ES wird fedvch
. . . ^ . b« AdSweiskarte

bei der Wahl nicht unbedingt nötig ist : denn auch
mit fedem andern genügenden Ausweis mui , man
znr Wahl zugelassen werden . Die in Karlsruhe
eitiocfiiftr ' c Auswelskarte soll nur dem Wäh ' er
da » Beibringen eines Ausweises und dem Wahl -
auSschutz das Aussuchen deS WäSlers in der Wahl -
kartet erleichtern

7. Aus ber AusweiSkarte ist auch verzeichnet , in
welchem Gebäude und in w«lch «m Raum da «
Wahlrecht ausgeübt werden kann . Autzerdem ilt
die Einteiluna der Stadt In Wahlbezirke » nd die
Lag « des Wablraum » an den Anschlagsäulen be»
kann gegeben .

S. DaS Wahlergebnis für dl « Gesamtftadt wird
am 19 . Nov 19S0 . nachmittags 17 Ubr . nom allge¬
meinen Wablausschuk , im Raibaus . Stadtrats »
sttzungSlaal . in össentlicher Uibung festgestellt .

Sarltruhe . den 6. Nov 1930.
Der Oberbürgermeister.

Traurings
in «cht Uotri das
Paar vor ISM . an

empfiehlt
Chr . Pr > nkl *

Qold ichmied .
Karlsru Canwe

. ^ rderungen
fruchtlos gepfändete über -

« 5 Aü« Ueberwackuna und EtnzuaiSfe .s

Die basten

29 ]

Ach unp
$ >>111 n

nn̂ )
J no,fi Brennholz . Wir liefern

f » ptt . »^ I' lben gemischt , ofenserttg . 2 .U0 Jt
t & J. U? Ä °uerbal, . fei « g«spalt «n 2.40 .*

fKlSo % !» üti ; ci . 5 8« ji . i - des

biSiif
1 Umaeb ** #» H- ljhdl»., DurmerSbeim. Lad .

UNli Ratte » . Vertii -
Ciinm Mittel erhält
man in Fackunoten
von 50 Pf it. an bei
o - altbewährten

Spe/ .ialfirma

Anton Springer
BttlinserstraBe 51,

Tel . 2340 sowie im
Mden : Krbpviuzcn -

st - aBe 10.

ISBSSSSBBi

Verireler(innen)
geiucht für alle Bezirkebei mind . 400 . « Mo -
nakSellik . . , . Perkaus e.
Vielgeb . koSmel . Arti -
kelS. Zuschrisl . u . Sir .
BSS77 « au Bad . Pr .

Page
17 - IWdrig . für Gar
derobe u . Zeitgn . aes.
Bebingiing : gut . Aus¬
sehen , dito Manieren ,
höfl .. flink , möglichst
sachl. Borkenntn . vor >
stellung täglich 11 - 12
und 16— 17 Ubr . Büro

Taf « vdeon ,
Erbvrinzenstratze 33.

ServittsrSulein
Ehrliches , fieitz . MSb -
che » , das auch HauS
arbeit mit übernimmt ,
au » gut . stamili « für
losort gesucht . *

« BhnftiUrestiUMtlMi
HagSscl » ,

B . & H Baer
Eieq Damennüle

Kaisersir . 163

Fre tag / Samstag / Ufiontao
öonder - Verkauf

einer Auswahl eleganter Modelle
Rani besonder « vorteilhalt
Beachten Sie unsere Schaufenster .

Ittcht .

-s *'«
Vorzustellen vormitt .

. . PETTYPET *
ßie schrsiOmalchinb r. üle AHtentafcne

der Schlager von 1930 .
Uebernahin « von BezirkSvertreMngenfür Baden und die Pfal , briugi zro -
tzcn Verdienst . Ansragen an iA 3897t

Dr . Kernandt Manuhei », .
Schwarzwaldstratz « 25.

Weiblich

Mädchen
mtt guten Zeugnissen ,
sucht Stelle aus IS . d .
M ., w » idr auch Kei «.
aenveü gebot ist, die
bad . Küche zu erlern .
Angeb . unl . «>. O . Illl4
an die Bad (che Presse
Filiale Hauptpost .

aneinmübdi . 3 3i » .- ® s5 » UM
beto . in Hautarbeit , u . IBsMKMaMMBHI
Kochen , kinderlieb , per ■ ■ ■ ■ ■ • * ■ • ■
sof . gesucht . Beiert -

. Allee S, TN»varz . Aulo - Garage
Heizg, , el . Licht , « te ..
sofort ob . spitter , u
vermieten , ( 1969)
Kaiserallee Nr 109,

Teleson Nr . 1067.

Werkstäkke od .

Lagerraum
ea 60 gm . sowie Ga¬
rage sofort zu verm
Hirschstr . £ ■ *

5- Ct ., mit Babez . u
Zentialhza .. auf sofort
?U verm Niih . flarlfit
Nr . 138. part . . link »

Zimmer u. Kiiche
zu verm . Durlacherstr
Nr . SS , Schorb .

Gut mildl . Limmer
zu vermieten . (15410)
Akabemiestr . 46, l ir

2 mSbl . Zimmer
m . flOchtiibfnOe, . sev.
Ging ., auf 1. lez . zu
Venn . Hilnb - lt»r vt .

ÄleinkS , gemütliches
WAmmor

Zentralh ., fr . AuSstcht ,
auf fofort od . spät , zu
vermieten . Baischste . 6,
a . Kalservlab . itwwis

Qtut mildl . 3 mutet
el . L . . helzd, . bin . zu
vermieten . Winterlir .
2fih . IT .. l . sfW !>5»»

TMün möbl . ?1! ans .»
Llmmer dill . zu verm .
GotieSauerstr , 31. V . r .

KemütlickeS Heim
find . fol . Herr in schön.
? a » e , „ i . Haus . Bach »
«tratz « 41 . II 5 t ., lks .
_ _ _ _ _ _ (2 » 890j )
ij' ecre , helle Mansarde ,

hzb evtl . geg SanS »
arbeit ,u vermieten . *
BrabmSstr . 14 . II , r .

An mieten gesucht
Einfamilien -

Haus
mit 4—8 Kim - Um¬
gebung Karl »nthe . An¬
geb . « H * . tlil « a.
Bad Vr . i>il . Sauvtv .

KröK. kisam
sucht St " b' Ntenverbin «
bung sofort

als Heim
geetflnet . Angeb . «nk.
W ? 095f >7 an die Bob .
Brest « Nil . Werbervl .

1 Zim . mit Äe
enbostst . u . Schlacht¬
hof . f» cht Friu mit
lk . <S 3 ., , . 1». Rc>V.
Pre ' Sanaeh un ' er Nr .»>.« » 1111 ? an b . « ab .
Presse Sil . » anpivost .

Luche einfach mödl .
Limmer

mit Gelegenheit 1 Mo «
torrab gnt unt «r ?u»
stell . Erwünscht Bab .
Telefon . Rade Cfra «
tzenbahnhaltestelle . pt„
tnß ' g u . ungestört .
Anaedot « an *
Hotel zum » arvfen .

Vnbwigspl ' ts .

Vias muß
man tun?

Wenn man
etn « Stelle sucht obtt
m vergeben hat
Wenn man
lohnend . Webcnerroert
zu erlangen wünscht .
Wenn man
m3b | . Zimmer sucht
«itier zu vermiete « hat
Wenn man
Rat und » idutz I»
all . Lebenslagen fucvt
Wenn man
etn yamtlienereignK
detanntzugeden hat
Wenn man
etwa « verlöre « abcf
geiimbrn Hot
Wenn man
«twaz (aufm oder
verlausen will

Man muß
inserieren
und zwar in v«r
.«•nbiföwn Presse - , dl «
mit einer notariell be¬
glaubigten sam von
M testen « eziedern
weit an der S » i« e aller
"»»«fcven Zeitungen
steht .

ZZ -

Einlach «

ml « Küch« tn Muhl
bürg , zu 25>.* pro Mo
nat loiort,u oermiet .
Angebote u . Nr S1S60 ,
a» dt« « ad . » r«» «. 1

Baitsch & Zircher
ErbprinzenstraDe 2t

Ftr Damen u. H«rren :
Stpiokmoden

Wairn» Untepwfisehe Stfümofe



S-ttr «. «f. 81?. Badische Presse / Morgen -Ausgave Freitag , den 7. November 193Ö-

fandesfbeafer
Srcttafl , den 7. Nov .* F 6 (Freitagmiet « )

Die Nibelungen
Ein deutsches Trauer¬
spiel in drei Abtei -
" lungen Von Hebbel .

Regie : Baumbach
Erste Ebieilung :

Der gehörnte
Siegfried

Zweite Abteilung
Sieqfrieds Tod
Mitwirkende : Ermarth
Frauendorser . Genter ,
Schreiner , Gemmecke ,
Graf . Hierl , Höcker,
Just . O . ftienfcbcrf ,
Kloeble , Prllter ,
Schultz ?, V. d Trenck ,
H Kienscherf , Luther .

Anfang im Ulir
Ende gegen 22H Uftr

Preise A (0 .70—5 M )

® a . 8. Nov . Urauf¬
führung : Tie LlebeS -
probe . Hierauf : Neu
einftudiert : Joseph »-
legend « . V ». v . Nov .
Nachmittags : Die 30 -
Mit . Abends : Di « Bo¬
heme , ?km KonzerthS .
Zum erst . Mal : Meine
Schwester und Ich Mo .
10. Nov . Die Nibelun -
gen l . und II . Abteils .

JOhSML
TBgllch 8 Uhr

Hollviuflod
Die große

amerikanische
Schau.

2 Kaseljen.

GRETA GARBO
jjff in dem

fesselnden exotischen
gg Tonfilm - Schauspiel

M/öe Orc

GLORIA r» " 51

Hadifcjje ßicljtfpiele
*

KONZERTHAUS
~

Heute 20 -30 Uhr : Henny Porten - Film
dazu

Krebskranhhen
mit Vortrag von Dr . Herb. Kahn.
Wer diese Vorstellung besucht , gibt zur

Redlumspende .

jeMscliaitsM der ünseste Uten
60A / Bau Baden — Pfalz — Saar

Einladung .
Anläßlich uns . Gaubehördentagung spricht

am Sonntag . de» S. November 1SW,
vorm . 11 .8» Uhr im Lokal „ Goldener Adler "
Karl -Friedrich --Itr . 18. Herr Neichsgeichästs -
führer Ot o Schimpf - Berlin über das
wichtige Thema : (57S3al

„Der Existenzkampf
der Behörcfenangestellten "
Alle Behördenangestellten sind herzlichst ein «
geladen . Eintritt frei !

Adlangszeüen: 3.30 6 .00 8.30 llnr.

Ltciifspteie
waiasir . so
Telephon 5111

Der 100 "/o ige
deutsche Tonfilm :

Frit * Kortner .
Grete Mosheim .

E . Kaiser .
Heinrieh George ,
Alb . Bassermann

Ferd . Hart .
Fritz Rasp .

Fritz Kamper ».
Ferd . Bonn .

Goetzke . Alberti
Heneketa .

Bernd Aldor

Uerein (OrrasDeutfcntum imAusiand
MHdchen -Ortsgru ppe .

IIINfHNmnHIIIIIHIIMIIItlllllllllllimillHIINmMIIMIIIII
KtlNSTLERH AUS :

Freitag . 7. Nov .. 20 Uhr ( pünktlich)

Rosy-Mimosy
ein Mozartspiel Ton A . Rudolph .

Erfrischungen Tanz

Preise : Nichtmitglieder 3 Ji ,
Mitglieder 2 Ji . Studierende 1.20 Ji .
Die Mitglieder der akad Ortsgruppe
erhalten ihre Karten in der Hoch¬
schule (siehe Anschlag )
Vorverkauf : Buchbinderei S ch l ck .
WaldstraBe . fF . H .8680

Heute 4.00 , 6 .15. 8 .45 - Gescmossene Vorstellungen!
Das unert weste . das KB ns e und gewagteste - aber bestimmt
aich eas verdienstvollste FlimwerK unteres Jahrhunderts :
Es dart keine Freu, Keine Mutter , tesn reit r mansch an die em

FlimwerK vert &ergshin .
fi - ii ■ ■ i» n w nt Eine Symphonie,ein Zusammenklang vom
rBCUeniSwE Werden und Dasein .

. Eine Ueburt , ein Kalserschrllt werden in
allen Phasen uezeigt - man sitzt aient os und
mit klopfen em Herzen daror . . ." (Tempo )Frauengliick

UNION -THEATER
Kaiserstr . 211 Tel . 7868

Hellsehen

II
Frau M. Bordolo
nimmt ihr Hellsehen wieder aut
früher Seub - rtstrasse
letzt FrietienstraQe 7. pari.
Von 10- 1 und 3 ? Uhr . F .H .JfcO

Pa !as!-Lic .ifspiei8
Herrenstr . it
Telefon 2502

3.30. 6.00 und 8.30

Heute die entzückende Tonfilm -Poaas

mit der Starbesetiung
Lncie Englisch - Ralph A . Roberts - Trade liest «

Fritz Schnlz
Alexa Engström - Paul Morgan - Marg Knpfer

Walter Riiia

Verkaufe

Heute F r e i t a g . 18 Uhr nachmittags :

ELITE - KONZERT
der Kapelle Krämer

Einlage :
„Die Jagd " für Klavier Rheinberger

Solist : Jo sef S chwarz .
20.30 Uhr abends :

Operetten - u. Schlagerübend
mit neuem Programm .

Heute abend 1/29 Uhr

flOend gellerer Wslli
der verstärkten Hauskapelle

Franz Dolezel
in neuer Jazz - und Tango -Besetzung
Solist : Xaver Raab (Saxophon )
The sweetcot kiss of All, Waltz Widoefft
Sax -Serene . Foxtrott Widoefft

. , . und nach
der MESSE
in den

Winter¬
garten
Kaiferftr. Nr. 3 .

Feinste

Kaufverträge
mit

Eigentunisvorbehalt
« lietvertrSge .
Unfalluntersuchung ».

ProtokoNe .
sind erbältlich bei

F. Tliiergarten
(Badische Press « )

Hartgries -
Makkaroni

Jren u.Lucian
dl « qrttsste
Attraktion
am deutschen

CABARET
Hermann Haid ,Komik

in hffchster Potenz

Pfd .

BUCHERER
Neu eröffnet :

Rheinstr. EckeSedanstr .

Wiener Hol
PasanenstraBe 6 .

Heute

TANZ
Tanzkapelle

rne eioria -Band.
la naturreine weine
direkt vom Winzer

n schreimu- Printz.

Bttloblingsklirten
liefert rasch und billia
Drua F . Tdtergartrn j

Geschweift « u . eingel .

Kommoden
sowie sonst , eingelegte
Möbel , u billigsten
Preisen . (1502)

I . Kirrmann ,
Herrenltraße 40.

Elektrischer

Zwischenzähler
« H„ hUA . I billig zu verkaufen . *
(Babische Presse ) ! AdlcrstraKe 33. S. St .

Gasherd 25,BiPttl
« MMM ZU VN.
Staad , Adlerstr . 3, pt .

(FH8V03 )

Em.Kohlenherd
wenig gebr ., sowie
em. Füllofen

billig zu verkaufen .
SchliHenftr . 34 , Hos .

(FS395G1 )

Limousine . Baulahr
1929 , in sehr gut . Zu
stände , z. Preis von
20O() Mk . Zu bestch-
tix« n Im Hotel Gottes -
auer H»s. Durlachcr
Alle« . (FH8897 )

Dnnkl . Mas, -An,n ».braun , mittl . od . kräfi .
Fig . . f . gut erb . , 25 Ji .
Herrenstrabe ?0. i Tr .

( & H89Ö7)

58 .- 75 .- 98 .- 110.- 135 .-
Zu diesen vorteilhaften Preisen kaufen Sie

ihren Winter ulster
in besonders schönen Stoffen u. Modellen.
Jedes einzelne Stück ist in Qualität, Schnitt
und Ausstattung ein Meisterwerk feinster

deutscher Modellschneiderei.

RUD . HUGO DIETRICH

Pickel . Miteiaer werden
unter Ga <ant e durchsnus
Preis Mk , 2.79. — Oexen

Sommersprossen
(Stärke B > Preis m 27. '

Drog , O. Roth , Her
renstr 26 '28 . Drogerie
Th . Walz . Joilystr 17.
falngel -Drog . Apoth .
H . Reichard . Werder¬

atz 44 In Karlsr .-•■tiiblhiirs : Merkur -
Droe . W Hofmeister .

Schaufenster .
Transparent

billig verkauf . <2034
Hort , Amalienftr . 13.

PreisMau!
Schlafzimmer

schwer Eiche , m . Nukb .
solid « Schreinerardeit .

nur 625 Jl
Schön — Mitbellagrr ,
Karlstraß « 90, Mückgev.

(SHSWS )
Zwei sekr gut eriialt ..

saubere Bettftellen mit
sast neuem Rott . bill .
, u verkf . Brotz , Ma -
rienstr . 18. it>SSg5Z8)

Spieqelschrank
Pol .. 3tür ., 2 schöne
eich . Betten m . Rösten
80 M . Ztllr . Küchen -
schrank . Diplomat ,
Waschkomm . m . Spieg .
53 M , Tische m . u . ob .
Au «; . . Kllchenschrünke ,
alles billig bei Hisch.

mann , Zähringers » . A

SveifCilimmer .eich.Ba -
fett . Kred .. 4 Stülile .
250 Ji « üchenbüfett .
mod . 80 Ji . Waschkom -
mobe 40 Ji . eich. Aett -
ftelie m . Patent ». SO.* .
Stüble . Roschaar pro
Pfd . 1. 70 Ji . •

elBift . S edanstr . t .
«» u, erhaltene »

Kinderbett
zu verkauf . (UH8894 )
Schillerstrali « g. z. St .

Küchen
in mod . yormen , bill .
zu verkaufen . •
Schreinerei , itfltoiwtr 56
Zu verkauf . : 1 oollft .

B « t , u 25Ji , 1 Masch -
kommode zu 7 > und
1 aut erb . Ueberzieber .
mittl Fig ., , u 4 Ji .
Näh . Schillerirrahe 11 .
IV . Stock , link ». •

Steiger 1CI50PS
6«® iijer , guter Wagen , mit fast neuer Be -
reisung (2 neu « Ersatzreifen ) , ju verkaufen .

Offerten unter Nr . 35866a an die Ba¬
dische Press «.

Einig « gebraucht «,
gut erhalten «

Pianos
schwär , poliert ,
nuhbaum poliert ,u. eiche, modern ,
von «5« je an .

Abzugeben bei :
Piano -Saefer .

Amalienftr . K7.
(204a )

Nußb ., pol . 2 m bx.
Bücherschrank
Büfett 125 Jl . Schreib-
tisch 45 u . 60 Jl , du» .SeNel k 56 Ji , Aus¬
zugtisch 45 Ji . Komm .
20 M , Waidytont . 38 Jt .
Dielengarnit. verkauft
Kastner . DouglaSstr.Rr. 2«. Laden . « 2050)

Gut eing « wielt « *

Zigeuner -Geige
preiswert , u verkauf .
Anzusehen 12.30 - 1.a ),
abends von g Ubr ab .
»iitppurr . Gartenstadt ,Im Grün 14 . *

Opelwagen
4/16 BS ., neuwertig,
offen , ailSgervst « t mit
allen Schik . bill , zu ver -
laufen . E . Raqel ,
Marienftraste W . Hof .

Schneider -
Bügelofen

svottbillig zu verkauf .
Amalienstratze 43, I .

ErftNafsig « (2037)
Motorräder

350 u . 250 eem , g . bill .
zu Verl . Schiihenstr . 59MM

fowie «roher « lf . Zim »
mer- Qfen . f . Werkstätt«
aceianet , Hill. , u verkf
Drelsamstrahe Ii . *

Herrenrad, gut erb .,
und Kinberliegewagen
au verkauf . (FWS560)
W«rd«rftr . 6« . 5 . St .

Piano
sofort zu verkaufen .
Preis RM . 350 .— . *

6tÖl)I eche (fe|[«. e.

Herrenrad, gui erh . 25
Ji . Damenr . wie neu,
z. vk. Jrion . Zchiitzen »
fttah « 40 - ( NW 94MI )

Mod . Kinderioanea ,
eis . Kinderbett ». verk .
Lachuerftr. 18, pari ., r .

(20401

Feiner Hochzeiis -Geb
rock-A « »ug , wie neu ,
mitil . Fig ., beste Mast -
arb . 35 .ti . Damew
Mantel mit echt. Peiz -
Feelikragc » Nr . 42. f.
15 Ji . Herrenstr . 20,
1 Treppe , rechis . *

Sch . schwarzer

Frauenmantel
Gr . 48. für IS Jl zu
verkf . Zu ersr . u . P9W
in der Bad , Presse .

1 schwarzer
Tanz -Anzug

Gr . 48. s. bill . abzug .
W . Wolf . Gerwigstr . 14

Kissel Kaffee
Pfund 1 .85 2 .20 2 .40 2 .80

3 .20 3 .60 4.00 4.40

Kissel Tee
Pfd. 4 .80 5 .60 6 .40 7 .20 8 .00 10 . 12 .
Klane llicon ! Speziaiaescitattnir Rsnee. Tee . Mt«
llull v nlddUl Kaiserstr. 150 Tel. 18b» tö?

?IuS !dmeiben )
Neuer Preisabbau .

SMttslSN !
lassen ihre HauSrepa »
ralüren da aussühren ,
wo die GeschästSsUhra .
selbst mitarbeitet u . die
Lohn - u .Materialpreise
berabgeseyt wurden .
Dachreparaturen aller
Art , Maurer - und Ze -
mentarbeiten , Umbau -
tcu , KanaianscblUsse ,
Verpuharbeiten , Plai -
tcnbclag « u . Uolieng .
feuchter Räume , am
billigsten im Akkord u .
Lohn ausfahren bei

E . Daubenberger ,
Baugeschäft .
Karlsruh « ,

ZSHringerstraft « K
Telefon 5934 . 0891

Schöne gelbe

Bananen
Pfund 30 k»kz .

Göpferich SL'.'n'.'n".^ ^

\ Miete i
mit

- Vorkaufs- -
recht 1

rf ^
er

P * f\ ois « rshr .t7fc
Eckt Hlrsctw +r .

Versteigerunge «1

M-BctMera .
Samätss , 8. Ron ., g Ubr i. A . «es -

Esienwein strafte 6/8 „
«In Perfonen -Kraftwanen . Mark « CWE3
Modell 1927, 17 PS .. lahrbereit . «fl
H « sck — Goethestrab« 18 — TtIev6«»J ^
-ZM - Heute Freiiaa V-z Ubr

im Saal « b«S alt «« Kaksee des W «f^ " ,

Zttllewg »er verslelge»
u . a . Biedermeier -Salvn . Damensalon .
len . u . Gasherd , grober Biiroschrank , 1?^ ,»!
Teppich . Sxz m . Warcnschasi , 2 SÄr "
schinen , Stoewer und Cardial .

Z ass « ' ö Änkt 1 » nsb a U _fe

Lederjacke
Gelegh . -Kaut . ». r
Schüvenstr .

verk .
aden .
9519 ,

Hellgr . Damenmautel
Gr . 48. bill , u verkf .
Werderltr . 1« , 4 . St .

(FWS555 )

tmmodilien

in allernächster Näbe
Karlsruh « »« oerkaus .
Ofserr . u . Nr . 61904
an die Bad . Presse .

Bäckerei
zu Verls , mit gr . Um -
sa« , prima Lage . An -
zavlg . >2- 15 000 Mk.

Angebote unt . E9SZ
aa di » Bad . Prell «.

Israelitische Gemeinde .
Haupt synagoge
Sroncnstrafte .

Freitag, den 7. N »» . i
Sabbatanfang 5 Ubr

Samstag , den 8. Nov .
Morgengottcsd . S U .
Jugendgottesd . 3 U.
Sabbaiausg . b .40 U .

Werktags : Morgengot -
teSdienft 7.15 Ubr .
Abendgottesd . 5 Uhr

Zwangsversteigerung .
Samstag , den » . No -

vembrr 1930, vormitt .
10 Uhr , werde ich in
Teutsdmeureui am
Rathaus , gegen bar «
Zahlung im Vollstrcck-
ungsnxge öffentlich
versteigert «:

2 Ziegen , Ca . 35 Hüh¬
ner u . Enten , 1 Näh¬
tisch, 1 Grammopbon ,
2 Eisschräntt , drei
Schreibtische , 1 Schrk . ,
1 Schreibtischstuhl , 1
Vertiko , 1 Bild , ein
Woblmutbapparat , 1
Ladentbeke , 1 Waren -
schrank . (2048 )

Karlsruhe , den
5. November 1830.

Härtet,
Gericht Zvollzi« h«ranw .

Gebr .. gut erb «"

Schrank
(ziemlich tief ). £
Aufnahme von
rengarderobe Ju »M
Miucht . Cfs .
an die Bad . P *<̂ °

14—15j88r . . gut ^ >
gesucht . Off .
X973 an » ad - '

Fsraeltiischc
Religionsgesellschaft .

Frei lag , den 7. Nov .
4.40 Sabbat -Anfang .

SamStag , den 8. Nov .
8 U . Morgengottesd .
1» U . Sidro -Erklärg .
2 .30 Schülergott « Sd.
4 Uhr Nachmittags -
Gottesdienst .
5 .42 Sabbatausgang .

An Werktagen : 6 .30 U.
Morgengottesdicust .
4.30 N.icbm . GottcSd .

Moniag . 10. Rovemb .
8.30 Eischnaioth .

Dienstag . 11. Novbr .
4.45 Damcnvortrag .

Donnerstag , 13 . N «v ,
S.30 Propheten .

Eiel
Makkarof1'

A
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BUCHEPE'
Neu eröffnet : u

Rheinstr. EckeSedan$v
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